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Imkerverein Wolftal

Herbstfest
in der Festhalle in Oberwolfach

Sonntag, 27. September
ab 11.00 Uhr:

Unterhaltungsmusik

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Neuer Wein mit Zwiebelkuchen

Der Imkerverein freut sich
auf Ihren Besuch

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Rathaus aktuell

Blumenschmuckabschlussabend
Ehrung der Preisträger und Blumenpaten
212 Preisträger des Blumenschmuckwettbewerbes und 29
Blumenpaten, die öffentliche Anlagen pflegen, erhielten
eine Einladung von Bürgermeister Gottfried Moser zum
Abendessen in der Gemeindehalle Kirnbach. Er bedankte
sich herzlich bei allen Anwesenden für ihren Einsatz, was
das Verschönern durch Blumen des eigenen Umfeldes an-
geht. Hieraus entsteht ein Gesamtbild, das der ganzen
Stadt sowie den Stadteilen zugute kommt. Dies wurde
durch eine Präsentation mit wunderschönen Blumenfotos
der diesjährigen Bewertungsfahrt aufgezeigt.
Turnusgemäß wurden in diesem Jahr das Stadtgebiet und
der Stadtteil Kirnbach bewertet.

Mit „sehr gut“ bewertet wurden im Stadtgebiet:
Arnold Manuela Senta Erwin-Schmider-Str. 5
Baumann Margareta Franz-Disch-Str. 44
Brückner Annemarie Schiltacher Str. 9
Buntic Sanda Weihermatte 14
Decker Daniela Friedrichstr. 56
Fleig Carola Brigitta Schlößleweg 26
Groß Christa Dorle Am Rothekreuzberg 14
Hauer Brigitte Am Mühlegrün 2
Heil Maria Anna Siechenwaldweg 12
Heil Sabine Elisabeth Siechenwaldweg 14
Heizmann Gertrud Schmelzegrün 30
Jehle Angela Theresia Erwin-Schmider-Str. 5
Jehle Erna Margareta Schlößleweg 13
Kern Gerlinde Schmelzegrün 31
Mosmann Rita Vorstadtstr. 31
Oberfell Heidi Am Mühlegrün 4
Schamm Anna Zäzilia Inselweg 1
Schiekofer Reinhilde Frieda Am Rothekreuzberg 16
Schilli Andrea Angela Erwin-Schmider-Str. 5
Schmid Maria Franziska Franz-Disch-Str. 42
Schmid Else Sigrid Siechenwaldweg 8
Schmider Helga Schiltacher Str. 12
Schmider Claudia Weihermatte 14
Sieder Ursula Hilde Siechenwaldweg 15
Sum Kurt Siechenwaldweg 37
Sum Otto Erwin Siechenwaldweg 37
Tibaldi Ursula Hauptstr. 33

Hotel „Krone“
Vetter Marie Christine Hauptstr. 16
Vollmer Erna Am Schirleberg 1 A
Welle Edeltraud Else Weihermatte 2
Welle Roswitha Weihermatte 2

Mit „sehr gut“ bewertet wurden im Stadtteil Kirnbach:
Armbruster Bettina Elke Moosenmättle 5
Bonath Waltraud Lieselotte Obere Bahnhofstr. 1
Epting Anita Emma Talstr. 34
Eßlinger Brigitte Talstr. 24
Laufer Annamarie Moosenmättle 4
Lehmann Walburga Lioba Rotsal 10
Lehmann Gertrud Schmittehofstr. 26
Moser Elisabeth Talstr. 86
Moser Maria Talstr. 118
Moser Marie Talstr. 17
Rehm Herta Schmittegrundweg 9
Schneider Gertrud Elisabeth Talstr. 43
Schondelmaier Maria Christina Schondelhöhe 1
Springmann Hannelore Mühlenstr. 4
Staiger Waltraud Talstr. 35
Weinzierle Waltraud Christa Talstr. 98
Weißer Waltraud Unterwöhrlehofweg 13
Wernet Suzanne Michele Untere Bahnhofstr. 6
Wöhrle Rosl Talstr. 58
Wöhrle Waltraud Talstr. 70
Wolber Hannalore Zäzilia Rotsal 9
Wolber Brunhilde Maria Talstr. 117
Zachmann Brigitte Hannelore Talstr. 96
Zanger Anna Talstr. 61

Die Bewertung „Gut“ erhielten aus dem Stadtgebiet
Wolfach 78, aus dem Stadtteil Kirnbach 79 Häuser.

Für Ihr ehrenamtliches Engagement bei der vorbildlichen Pflege
der öffentlichen Anlagen erhielten alle Blumenpaten ein großes
Lob und ein kleines Dankeschön:

Dieterle Margarete Schloßstr. 2 a Wolfach
Dieterle Erika Schlößleweg 5 Wolfach
Endres Günter Kreuzgasse 1 Wolfach
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
Seniorentreff

in der Begegnungsstätte Wolfach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 24.09.2009 Schloss-Apotheke, Wolfach
Freitag, 25.09.2009 Stadt-Apotheke, Haslach
Samstag, 26.09.2009 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Sonntag, 27.09.2009 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Montag, 28.09.2009 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 29.09.2009 Apotheke zur Eiche, Hausach
Mittwoch, 30.09.2009 Stadt-Apotheke, Wolfach
Donnerstag, 01.10.2009 Kinzigtal-Apotheke, Haslach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 25.09.2009, 18.00 Uhr bis Montag,
28.09.2009, 8.00 Uhr
Dr. med. J. Dölker,Vorstadtstr. 44, Wolfach
Tel. 07834/869786

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 26.09.2009, 8.00 Uhr bis Montag, 28.09.2009,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Hartleitner, Eisenbahnstr. 68, Hausach
Tel. 07831/1777
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kranke,
Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Finkenzeller-
Braach Christa Am Bühl 7 Wolfach
Goetz Sabine Schloßstr. 2 a Wolfach
Harter Luise Dammstr. 1 Wolfach
Hell Rolf Eichwaldweg 14 Schiltach
Hohmann Josef Am Rothekreuz-

berg 16 Wolfach
Kasper Walter Dammstr. 4 Wolfach
Kiefer Michaela Jakob-Faißt-

Weg 6 Wolfach
Krämer-Wust Hans Hansjakobweg 4 Wolfach
Lang Marianne Hauptstr. 10 Wolfach
Macrander Ingrid Jakob-Faißt-

Weg 18 Wolfach
Mantel Siegfried Vorstadtstr. 63 Wolfach
Metzler Wolf-Dieter Oberer Kastanien-

dobel 5 Wolfach
Mosmann Rita Vorstadtstr. 31 Wolfach
Schamm Anna Inselweg 1 Wolfach
Schillinger Max Funkenbadstr. 9 Wolfach
Schmid Rita Schmittehof-

str. 28 Wolfach
Schmider Theresia Dammstr. 3 Wolfach
Schmider Emil Kreuzbergstr. 9 Wolfach
Schmider Bärbel artenweg 1 Wolfach
Schmider Hans-Jürgen Schlößleweg 26 Wolfach
Seyfried Beate Jakob-Faißt-

Weg 14 Wolfach
Vollmer Erna Am Schirle-

berg 1 a Wolfach
Vollmer Anita Schloßstr. 10 Wolfach
Waldvogel Waltraud Funkenbadstr. 6 aWolfach
Wegner Gerda Vor Langen-

bach 23 Wolfach
Wilhelm Anne Schloßstr. 2 Wolfach
Wöhrle Otto Kirchstr. 23 Wolfach

Auch wurden demWolfacher Stadtgärtner MarkWolber sowie sei-
nen beiden Mitarbeiterinnen Brigitte Heizmann und Juliane Kü-
ter von Bürgermeister Gottfried Moser für die Auswahl und Pfle-
ge der Pflanzen mit einem Präsent gedankt.
Die freundliche Bewirtung durch die Kirnbacher Kurrende hat
sehr zum Gelingen dieses Abends beigetragen.

Einladung zum Sanierungsfest in Halbmeil
Am Freitag, den 25. September findet im Bereich des Dorf-
gemeinschaftshauses um 18.00 Uhr ein Fest zum Abschluss
der Arbeiten des 1. Bauabschnitts statt. Dazu eingeladen
sind im besonderen die unmittelbaren Anlieger, aber auch
die gesamte Bevölkerung von Halbmeil und Wolfach, um
die gelungene Umgestaltung der Schulstraße gebührend zu
feiern.
Die Bewirtung wird von den HalbmeilernVereinen mit ih-
rer bekannten Gastfreundschaft ausgerichtet. Den Erlös
wollen sie zur Unterhaltung des Bereichs Narrenbrunnen
und Kinderspielplatz spenden.
Die Stadt würde sich freuen, viele Gäste zum gegebenen
Anlass begrüßen zu dürfen.

Amtliche Bekanntmachungen

Rad- und Gehweg in Kirnbach freigegeben
Landrat Frank Scherer gab gemeinsam mit Bürgermeister
Gottfried Moser am 21.09.2009 den zweiten Abschnitt der
Rad- und Gehweganbindung von und nach Kirnbach offi-
ziell für denVerkehr frei.
Beide betonten in ihren Ansprachen, wie wichtig der Rad-
und Gehweg zur Erhöhung derVerkehrssicherheit sei.Nach
dem Bau der Kinzigbrücke im Jahr 1999 fehlte bisher noch
die Anbindung an die Wohngebiete im Kirnbacher Unter-
tal. Sowohl Scherer als auch Moser äußerten die dringende
Bitte an die Deutsche Bahn, nun auch den zugesagten Aus-
bau des Bahnübergangs kurzfristig zu realisieren, um die
letzte Lücke zu schließen.

Roland Gäßler, Leiter des Straßenbauamtes beim Landrats–
amt, Landrat Frank Scherer und Bürgermeister Gottfried
Moser (vorn, von links) gaben den Rad- und Gehweg frei

Die anwesendenVertreter des Wolfacher Gemeinderats, die
Kreisräte Jürgen Nowak, Manfred Wöhrle und Kordula
Kovac sowie Vertreter des Straßenbauamtes und des Bau-
unternehmens Knäble überzeugten sich bei einer anschlie-
ßenden Begehung von der gelungenen Umsetzung der
Maßnahme.
Die Kosten der Kreisbaumaßnahme liegen bei 350.000 €,
80 % davon werden über das Gemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz gefördert. Zusätzlich hat die Stadt Wolfach
einen zweiten Gehweg zwischen Einödstraße und Martin-
Luther-Straße anlegen lassen, der mit rund 35.000 € veran-
schlagt ist.
Mit Blick auf die geplante Radwegverbindung zwischen
Gutach und Kirnbach, die zu einem weiteren Ausbau des
Radwegenetzes beitragen soll, hoffte Bürgermeister Moser
auf eine große Mitwirkungsbereitschaft der betroffenen
Grundstückseigentümer. Nicht zuletzt könne dies noch
einmal zu einer deutlichen Aufwertung für Infrastruktur
und Tourismus beitragen.

Garten zu verpachten
Die Stadt Wolfach verpachtet im Gebiet „Insel“ ein
Gartengrundstück. Interessenten wenden sich bitte an
die Stadtverwaltung, Herrn Manfred Eßlinger, Tel.
07834/835326 Mail: manfred.esslinger@wolfach.de
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3. Abschlag für Wasser-
und Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 30. September 2009
der 3.Abschlag für dieWasser- und Abwassergebühren fäl-
lig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den Abbuchern
die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen Zahlungs-
pflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge pünktlich ein-
zuzahlen.Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge erhoben werden.
Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto abge-
bucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser- und
Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an Frau Esra
Cosan Tel.: 07834/8353-21, e-Mail: esra.cosan@wolfach.de.

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 29. September 2009, von 9.00 bis 11.00
Uhr, findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer
43, der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 12.09.2009 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 05.09.2009 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons–
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
Silberkettchen
Lesebrille

Umweltecke

Müllkalender Oktober 2009

graue
Tonne

grüne
Tonne

gelber
Sack

Wolfach, Bezirk 2
Adlergasse, Am Fohrenwald, Am Vorstadtberg, Friedrichstr., Funkenbadstr.,
Hildastr., Im Bürgerfeld, Luisenstr., Viktoriastr., Schiltacher Str. 1+1a,
Vorstadtstr. 2-42, Ziegelmättle

13.10.

27.10.

12.10. 01.10.

15.10.

29.10.
Wolfach, Bezirk 1
Am Ehrenmal, Am Kastaniendobel, Am Mühlegrün, Am Rothekreuzberg, Am
Stuckhäusle, Auf der Kanzel, Bahnhofstr., Bergstr., Brücklefeld, Dammstr.,
Eduard-Trautwein-Str., Franz-Disch-Str., Friedhofweg, Fürstenbergstr.,
Gartenweg, Glashüttenweg, Grabenstr., Hapbachweg, Hauptstr., Hausacher
Str., Herlinsbachweg, Hofbauernweg, Hofbergstr., Hofeckleweg, Im
Gutleutfeld, Im Kirchenfeld Inselweg, Josefsgasse, Kinzigstr., Kirchplatz,
Kirchstr., Kirnbacher Str., Kleine Dammstr., Kreuzbergstr., Mesnergäßle,
Obere Rebbergstr., Oberer Kastaniendobel, Oberwolfacher Str., Ostlandstr.,
Saarlandstr., Schlößleweg, Schloßstr., Siechenwaldweg, Siedlerweg,
Sonnhalde, Spitzbergweg, St. Jakobsweg, Straßburgerhofstr., Untere
Rebbergstr., Untere Zinne, Vorstadtstr. 7-71, 44-100, Weihermatte, Zienestr.

13.10.

27.10.

12.10. 01.10.

15.10.

29.10.

Kinzigtal
Baumgartenstr., Dörflestr., Halbmeil, Obere Baumgartenstr., Schulstr.,
Sonnenmatte, Übelwasenweg, Vor Langenbach, Schmelzegrün, Am
Schirleberg, Erwin-Schmider-Str., Schiltacherstr. 4-90+ 5-89

12.10.

26.10.

14.10. 01.10.

15.10.

29.10.
Wolfacher Seitentäler
Erdlinsbach, Heubach, Ippichen, Langenbach, Schmelzegrün 29,31, St.
Roman, Sulzbächle, Übelbach, Vorleubach, Vorschiltersbach

01.10.

15.10.

29.10.

12.10. 01.10.

15.10.

29.10.
Kirnbach
einschl. Kirnbacher Seitentäler 12.10.

26.10.

13.10. 01.10.

15.10.

29.10.
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Stockschirm bunte Segmente (liegen geblieben beim Flö-
ßerfest)
Umhängetasche „Estpak“, lila (liegen geblieben beim Flö-
ßerfest)
Sweatjacke, Größe XL, cremefarben (liegen geblieben beim
Flößerfest)
Sweatjacke „Schöffel“, schwarz, Größe XL (liegen geblie-
ben beim Flößerfest)
Sweatjacke , camouflage, Größe 158/164 (liegen geblieben
beim Flößerfest)
Lesebrille, schwarz, in schwarzem Etui (liegen geblieben
beim Flößerfest)

Altersjubilare

27.09.1924 Schmider Reinhard Josef 85 Jahre
Schiltacher Str. 27

29.09.1934 Schrader Eva 75 Jahre
Hildastr. 4

30.09.1925 Roth Rosa 84 Jahre
Luisenstr. 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule Wolfach

„Hinani will die Welt entdecken“ - wegweisendes Thea-
terstück der Einschulungsfeier
Nach dem ökumenischen Einschulungsgottesdienst hatten
alle erst einmal Gelegenheit für ein Gruppenfoto, jedoch
leider bei bewölktem Himmel.
Rektorin Rosemarie Armbruster dankte in ihrer Begrüßung
in der zum Bersten vollen Pausenhalle allen am Gelingen
der Feier Beteiligten und spannte den Bogen vom Gottes-
dienst zum wegweisenden Inhalt des folgenden Theater-
stücks „Hinani will dieWelt entdecken“.Sie merkte an:„Wir
brauchen in der Schule innerlich starke Kinder. Das geht
nur in Zusammenarbeit mit den Eltern.“
Die Klasse 2a hatte zusammen mit ihrer Klassenlehrerin
Renate Gießler keine Mühen gescheut, um den Schulanfän-
ger/innen und deren Begleitung mit dem Stück: „Hinani
will die Welt entdecken“ eine Freude zu bereiten. Beim Pu-
blikum hinterließ es einen beeindruckenden und nach-
denklichen Eindruck von Kindern, die Selbstvertrauen
entwickeln. Die Eltern müssen in dieser bedeutenden Le-
bensphase manchmal den schweren Schritt tun, ihre Kin-
der nach und nach loszulassen.
Begeisterter, fast frenetischer Applaus war die Anerken-
nung für das gelungene großeVorhaben.
Im Theaterstück zieht Hinani los, um ihr Leben selbst zu
gestalten und ihre Träume zu verwirklichen. Dabei begeg–
net sie vielen Menschen, die ihr die richtigen Wege weisen.
Schließlich erreicht sie ihr Ziel und Hinanis Eltern sind
stolz auf den eigenen Lebensweg ihrer Tochter.
Lehrerin Renate Gießler führte nicht nur souverän Regie

in dieser wundervollen Gemeinschaftsleistung, sondern
hatte zudem das umfangreiche Drehbuch aus mehreren
Vorlagen zusammengestellt und passend arrangiert.
Viele Eltern halfen mit, indem sie für die Kostüme sowie
die Deko sorgten, beim Herrichten der Kinder und beim
Schminken halfen. Regina Schillinger übernahm die Ge-
staltung des Saharabildes. Die Neuntklässler Sven Scherer
und Daniel Springmann kümmerten sich versiert um die
Tontechnik. Und Hausmeister Thomas Schamm war immer

mit Rat und Tat zur Stelle.
Schließlich gab es für die beiden neuen Klassen eine mit
Spannung erwartete erste Schnupperstunde mit den Klas-
senlehrerinnen. In der Zwischenzeit nahmen die Eltern
und anderen Gäste gerne das schulische Bewirtungsange-
bot durch Siebtklässlerinnen, der Lehrkräfte Andrea Ei-
senmann und Nikolaus Kremer und die Gelegenheit zu
einem Plausch wahr.
Die Schüler/innen der Klasse 1a von Klassenlehrerin Kat-
ja Zagermann heißen
John Axtmann, Nico Fix, Stefan Harter, Simon Hermann,
Thilo Huger, Hannes Roth, Max Staiger, Jacob Sum, Erik
Thoma, David Weber, Katrin Armbruster, Alisia Baldan,
Pia Brohammer, Melissa Cernov, Sarah Dister, Adriana
Edele, Giada Hermann, Maren Kappus, Tanja Kiefer und
Leandra Wiedmaier.
Und das sind die Schüler/innen der Klasse 1b von Klassen-
lehrerin Agnes Kormann:
Rafael Cipriano, Julian Dünkel,Yannic Echle, Simon Faißt,
Max Harter, Karl-Luis Kadlec, Alessio Lehmann, Gregor
Müller, Enes Özpek, Nico Ribeiro Dos Santos, Fatih Emre
Tuncay, Jerome Zampilli, Sophie Erdmann, Pia Neef, Liu
Oliva, Annika Riesner, Melanie Riesner, Joelle Schmid, La-
ra Schmider und TheresaVollmer.

Gruppenfoto:
Die beiden ersten Klassen mit (von links) Klassenlehrerin
Katja Zagermann, Rektorin Rosemarie Armbruster und
Klassenlehrerin Agnes Kormann

Szenenausschnitt aus dem nachdenklich stimmenden
Theaterstück der Klasse 2a „Hinani will die Welt ent–
decken“ für die „Neuankömmlinge“ Artikel von: Heinz
Kiehl
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Förderschule Wolfach

„Die Raupe weist den Weg.“
Fröhliche Einschulungsfeier der Förderschule Wolfach
Die fröhliche Einschulungsfeier der Förderschule Wolfach
in der Pausenhalle der Herlinsbachschule stand unter dem
Motto „Von der Raupe zum Schmetterling“ .
Die „Neuen“ wurden von Mitschüler/innen mit dem Lied
„Wir haben euch schon erwartet“ empfangen .Danach be-
grüßte Schulleiterin Petra Fränzen die künftigen Erst-
klässler/innen samt deren Begleitung sehr herzlich. Im
weiteren Programmverlauf - gestaltet von Schüler/innen
aus sämtlichen Klassen unter Anleitung ihrer Lehrkräfte
- wurde das Publikum mit dem „Körperzellen-Rock“ ani-
miert, aktiv mitzumachen. Die weiteren Darbietungen hie-
ßen: „Es ist noch Platz in der Schule“, das „Schlägel-Le-
ben“ sowie Schul-Rap. Und zum Schluss gab’s noch ein
Puzzle mit guten Wünschen, bei dem auf der Bühne ein
großer Schmetterling entstand.
Nach dem obligatorischen Klassenfoto zusammen mit
Klassenlehrerin Uta Friedemann entdeckten die Erst-
klässler/innen, dass ihnen wie angekündigt „die Raupe“
den Weg ins Klassenzimmer weist. Für die Eltern und an-
deren Gäste wurde die Wartezeit mit einem kleinen Imbiss
und einem gemütlichen Beisammensein verkürzt.
Das sind die Schüler/innen der ersten Klasse von Klassen-
lehrerin Uta Friedemann:
Samuel Einenkel, Fabian Ferreira, Luca Fix, Philippe
Glunk, Luca Hansmann, Domenik Langenecker, Philipp
Wiedmaier, Jan Wöhrle, Beyza Gümüs und Fani Müller.

Foto der ersten Klasse:
Links Klassenlehrerin Uta Friedemann, rechts Rektorin
Petra Fränzen

"Vorbereitet um loszufliegen" - so lautet übrigens das Leit-
bild der Schule, symbolisiert durch den Schmetterling,
nachzulesen auf der Schulhomepage www.foerderschule-
wolfach.de Artikel von: Heinz Kiehl

Einschulung
„Willkommen, liebe Leute, in unserer Schule begrüßen wir
euch heute“, hieß es an der Grundschule Halbmeil, als am
Freitag dort neun Kinder, vier Buben und fünf Mädchen,
eingeschult wurden.„Wir haben uns sehr auf euch gefreut“,
begrüßte Schulleiterin Sabine Lößnitz-Rigling die Schul-
anfänger.
Mit einem kunterbunten Zirkusprogramm empfingen die
Schüler die „Neuen“. Unter der professionellen Ansage
von Zirkusdirektor Leia Schilli war eine Pferdedressur zu
sehen, Akrobaten führten atemberaubende Kunststücke
vor und die Pinguine boten bunte Tänze. Dazwischen sorg-
ten übermütige Pausenclowns für Heiterkeit.
Ihre „Patenschüler“ überreichten den Schulanfängern
kleine Geschenke, ehe sie sie zu ihrer ersten Schulstunde
bei ihrer Klassenlehrerin Stefanie Frisch führten.

Neun Schulanfänger hießen Schulleiterin Sabine Lößnitz-
Rigling (links) und Klassenlehrerin Stefanie Frisch an der
Grundschule Halbmeil willkommen: Marius Klausmann,
Marco Schmidtke, Kim Schoch, Hannes Sum, Leonie Fir-
ner, Vivian Herrmann, Lea Münchbach, Emilia Maria Neef
und Sarah Stehle.

R E A L S C H U L E

Einschulung Fünftklässler
VollerVorfreude und Neugier begann um 8.30 Uhr am Mon-
tag, dem 13.09.2009 für die neuen Fünftklässler ihr erstes
Schuljahr an der Realschule Wolfach. Zu Beginn wurden
sie von ihren neuen Klassenlehrern Frau Pfahl, Frau Hal-
singer, Frau Müller und Herrn Grimm im Foyer empfangen
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und erhielten von diesen ein Begrüßungsgeschenk.
Nachdem sich so die Nervosität durch das erste Kennen-
lernen etwas gelegt hatte, eröffnete ein Tanz der Jazztanz-
AG die Begrüßungsveranstaltung in der Aula.
Anschließend begrüßte Schulleiter Franz Kaspar die 106
neuen Schüler und ihre zahlreich erschienen Eltern aus
den Gemeinden Hornberg, Gutach, Wolfach, Schiltach,
Oberwolfach, Hausach, Fischerbach, Bad-Rippoldsau und
Haslach in der Aula. Er versicherte den Schülern, dass
nicht nur sie neugierig wären, sondern „Neugierde auf bei-
den Seiten“ vorhanden sei. Herr Kasper erklärte den ge-
spannten Schülern, dass sich mit dem neuen Schuljahr viel
für sie ändern würde. Die Schultage würden durch den oft-
mals weiteren Schulweg länger und die Freizeit durch
Nachmittagschule und Hausaufgaben etwas knapper.Auch
die Größe der Schule und die vielen neuen Fächer bedeuten
eine große Umstellung, der sie aber wie den vielen anderen
Veränderungen gelassen und zuversichtlich entgegensehen
sollten.
Nach der Begrüßung begann der Schultag mit der Besich-
tigung der neuen Klassenzimmer, Kennenlernspielen und
der beliebten Schulhaus-Rallye. Dem ersten Schultag folg-
te die Einführungswoche, in welcher die neuen fünften
Klassen durch ihre Klassenlehrer behutsam in die neue
Klassengemeinschaft und den Schulalltag der Realschule
Wolfach eingeführt wurden.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Wolfacher Kinzigflößer e.V. und
Bürgerwehr Wolfach 1827 e.V.

Dank an alle Helfer des Floßhafenfestes!
Die Wolfacher Kinzigflößer haben neue Freunde gefunden!
Die Veranstalter des Floßhafenfestes, welches eigentlich
aus drei Veranstaltungen bestand, das Deutsche Flößer-
treffen, das 25-jährigeVereinsjubiläum und das Floßhafen-
fest, bedanken sich bei allen, die spontan die Flößer und
die Bürgerwehr bei den verschiedenen Aktionen unter-
stützt haben. Ein 4. Projekt war die Begleitung der Arbeit
bei der Restaurierung der Holzriese in Reinerzau.
Dank desWettergottes waren es wohl gelungeneVeranstal-
tungen, die jedoch ohne die Unterstützung vieler Mitbür-
ger nicht denkbar gewesen wäre. Auch den mithelfenden
Vereinen sei für ihren Einsatz herzlich Dank gesagt. Hier
alle namentlich aufzuzählen fällt schwer, doch wir denken,
dass wir in ihnen neue Freunde gefunden haben.
Dank auch den beiden Kirchengemeinden, der Stadtver-
waltung, dem Bauhof und den geplagten Anliegern. Großes
Lob den Statisten und Technikern bei den Show-Acts, Feu-
erwehr und Rotes Kreuz eingeschlossen.
Von unseren auswärtigen Flößer-Freunden erhielten wir
großes Lob. Auch denken wir, dass wir mit diesen Veran-
staltungen für Wolfach eine gute Außenwerbung betrieben
haben. Natürlich haben wir uns auch über den großartigen
Besuch der einheimischen Bevölkerung sehr gefreut.
Wolfacher Kinzigflößer e.V. u. Bürgerwehr Wolfach
1827 e.V.

Skigymnastik SZ-Wolfach
Die Skigymnastik der SZ-Wolfach findet jeden Donners-
tag (beginnend am 24.09.2009) von 19.30 – 20.30 Uhr in der
Herlinsbachschule statt.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
SZ-Wolfach

DRK - Wolfach
Dienstabend
Am Donnerstag, den 24.09.2009 trifft sich die Bereitschaft
des Ortsvereins Wolfach um 19.30 Uhr im Depot beim Feu-
erwehrhaus.
Unter der Leitung von Benjamin Aldinger findet eine
Übung statt. Da das DRK neue Mitglieder sucht, sind in-
teressierte Gäste herzlich eingeladen, um die Rotkreuz- Ar-
beit kennenzulernen.

TV Wolfach
Abteilung Handball

Heimspieltag am Samstag, den 26.09.2009
12.15 Uhr E-Jgd. männl.

Wolfach – Triberg
13.15 Uhr D-Jgd. weibl.

Wolfach – HSG Schramberg/Sulgen
14.45 Uhr C-Jgd. männl.

Wolfach – Hornberg
16.15 Uhr Kreisklasse

Wolfach – Hornberg/Lauterbach II
18.00 Uhr Bezirksklasse

Wolfach – Hornberg/Lauterbach I
20.00 Uhr Landesliga

Wolfach – HTV Meißenheim
Alle Handballfreunde sind recht herzlich in die Realschul-
sporthalle eingeladen.
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Handballförderverein
Erstmals Fanschal der Wolfacher Handballer
"Das ist neu und bislang einmalig". Frank Lehmann, der
Vorsitzende des Handballfördervereins Wolfach, präsen-
tiert stolz den Fanschal der Wolfacher Handballer. Der in
den Wolfacher Stadtfarben blau-gelb gehaltene, mit dem
Logo des TV und flotten Sprüchen verzierte Schal kann
erworben werden.
Am Samstag, den 26. September zum Rundenbeginn der
Handballabteilung bietet der Handballförderverein zwi-
schen 12.00 Uhr und bis 20.00 Uhr im Foyer der Sporthalle
an. "Mitglieder des Handballfördervereins können den
Fanschal für 5 Euro erwerben" sagt Frank Lehmann. Und
diejenigen, die am Samstag, den 26. September ihre Bei-
trittserklärung für den Förderverein unterschreiben, er-
halten den Fanschal als Begrüßungsgeschenk im Handball-
förderverein umsonst. Alle anderen können den Fanschal
für 10 Euro käuflich erwerben.
"Der Handballförderverein unterstützt vor allem die Ju-
gendarbeit im Verein" klärt Lehmann über die Ziele des
Vereins auf. So werden seit Jahren vom Förderverein bei-
spielsweise die Anschaffung und der Weiterverkauf von
Trainingsanzügen und T-Shirts für den Handballnach-
wuchs organisiert und finanziell gesponsort. Finanziell
gefördert wird auch die Aus- undWeiterbildung der jungen
Handballer, so Lehmann.
Deshalb, so der Vereinsvorsitzende, ist die Mitgliedschaft
imVerein so wichtig. Er wirbt unter anderem bei den Eltern
des Handballnachwuchses für die Mitgliedschaft imVerein
und kündigt unter anderem einen Basar für gebrauchte
Sportbekleidung als eine der weiterenVeranstaltungen des
Fördervereins an.

Sportkegelclub Wolfach
Am kommendenWochenende finden für alle Mannschaften
wieder Heimspiele auf den Kegelbahnen im Herrengarten
in Wolfach statt:
Sa. 10:30 Uhr Wolfach 2 : KC Zusenhofen
Sa. 15:30 Uhr Wolfach 1 : SKG Jug./Fortuna Waldkirch
So. 13:00 Uhr Wolfach Damen : KC Zusenhofen Damen
So. 15:30 Uhr Wolfach 3 : SKC Kappel

Kultur im Schloss e.V.
Kaffee & Kuchen im Museum
GroßeVersteigerung und Schlusskonzert der Stadtkapelle
im Schlosshof
Am Sonntag, 27. September bewirtet der Verein Kultur im
Schloss im Heimatmuseum ab 14.00 Uhr mit Kaffee und
Kuchen. Bei schönemWetter findet zudem das Schlusskon-
zert der Stadtkapelle im Schlosshof statt. Parallel dazu
werden die Fahnen der Ausstellung "Der Baum" sowie Bil-
der verschiedenster Künstler zu Gunsten des Heimatmuse-
ums versteigert.
Die Ausstellung "Der Baum" ist bis zum 4. Oktober immer
samstags und sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei.

Imkerverein Wolftal e.V.
Traditionelles Herbstfest
Am Sonntag, 27. September, feiern wir in der Festhalle in
Oberwolfach unser traditionelles Herbstfest mit neuem
Wein und Zwiebelkuchen. Die Besucher werden mit einem
reichhaltigen Mittagstisch, sowie Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt.
Zur Unterhaltung spielen für Sie die Jungmusiker der
Trachtenkapelle Oberwolfach.
Wir bitten alleVereinsmitglieder um eine Kuchenspende.

Der 1. Erlebnislauf nach den Ferien.
Die monatlichen Erlebnisläufe werden ab September wie-
der angeboten. Am 27.09.2009 wird der Stadt Sinzheim ein
Besuch abgestattet. Dort stehen 2 Läufe zur Auswahl. Ein-
mal handelt es sich um einen 10 Km Volkslauf und einmal
um einen Halbmarathon.
Die Läufer können zwischen beiden Läufen wählen, die
Kosten betragen für den 10 Km Lauf 5,-- EUR, für den
Halbmarathon 10,-- EUR. Start ist gemeinsam um 9.00
Uhr.
Für die Fahrt am 27.09.2009 nach Sinzheim werden Fahr-
gemeinschaften gebildet, die Kosten betragen 12,-- € für
Hin- und Rückfahrt. Abfahrt ist um 7.00 am P+R in Wolf–
ach.
Alle interessierten Läufer sind zu diesem Lauferlebnis
herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder. Es wird um kur-
ze tel.Anmeldung bei Siegbert Armbruster unter der Num-
mer 07834/864926 gebeten.

Alpenwanderung
Auf den Spuren der Erstbesteiger über das Reintal auf die
Zugspitze
Samstag, um 07.00 Uhr trafen sich 20 Alpenwanderer am
Park and Ride in Wolfach zum Start nach Garmisch-Par-
tenkirchen. Wegen der vielen Baustellen und Umleitungen
wurde es aber doch 13.30 Uhr bis Garmisch erreicht wur-
de.
Es regnete, heiterte sich später aber auf. So wurde die Ein-
lauftour zum Berggasthof „St. Martin“ am Grasberg unter
die Füße genommen.Am Sonntagmorgen war dann Kaiser-
wetter in Garmisch-Partenkirchen und so machte sich die
Gruppe von inzwischen leider nur noch 18 Wanderer -auf
wahrlich historischen Pfaden- auf in Richtung Zugspitze
durch die wild rauschende Partnachklamm in das Reintal.
Diesen Weg nahm schon 1820 Leutnant Josef Naus für die
Erstbesteigung der Zugspitze. Bei der Bockhütte wurde
Mittagsrast gemacht., das nächste Ziel war die romantisch
gelegene Reintalangerhütte (1370 m), danach gings auf-
wärts bis der markierte Steig neben eindrucksvollen Fels-
wänden ziemlich steil und felsig bergan führte. Nach fast 7
Stunden und über 1300 m Höhenunterschied wurde dann
die Knorrhütte, das Tagesziel erreicht und alle waren froh,
diese anstrengende Tour gut überstanden zu haben. Eine
herrliche Bergwelt im Sonnenschein belohnte uns.
Jetzt fehlten noch 911 Höhenmeter bis zum Zugspitzgipfel.
Gleich nach dem Frühstück ging es dann von der Knorr–
hütte gleichmäßig ansteigend durch Geröll und Schutt aufs
Patt. Unterhalb vom Schneefernerhaus führte der Weg in
einen steilen,ungemütlichen und Kräfte raubenden Schutt-
hang. Nach dem Geröllfeld gab`s dann endlich felsiges Ge-
lände. Der Weg war durch Drahtseile gut gesichert und
über den Wettersteingrat (links 2000 m nach Österreich
runter – rechts 500 m zum Zugspitzplatt) erreichten wir
nach 2,5 Std. das Münchner Haus. Alle waren froh, diese
extrem lange aber sehr schöne Bergtour mitgemacht zu ha-
ben. Mit einem glücklichen „Berg Heil“ beglückwünschten
sich die Wanderer. Nach einem Erinnerungsfoto ließen sich
Einige nicht nehmen, den Gipfel mit dem neu restaurierten
und vergoldeten Gipfelkreuz zu besteigen. Nach 21 km und
2491 Höhenmetern sowie ca. 10 Std. Wanderzeit war
Deutschlands höchster Berg bestiegen.
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Nach einer wohlverdienten Pause fuhr die Gruppe zu-
nächst mit der Seilbahn bis zur Bergstation der Zugspitz-
bahn und von dort mit der Zahnradbahn zurück nach Gar-
misch. Kurz vor Mitternacht kamen dieWanderer glücklich
und zufrieden wieder in Wolfach an.

Bike Park Wolfach e.V.
Mountainbike 4Cross Cup Saisonfinale am 02./03. Okto-
ber 2009
Für Fans und Freunde energiegeladener Radsportaction
wird am ersten Oktoberwochenende einiges geboten sein:
Der Bike ParkWolfach erwartet zum Saisonfinale des süd-
deutschen 4Cross Cup etwa 200 Fahrer aus ganz Deutsch-
land, der Schweiz und Frankreich auf der Rennstrecke des
Bike Parks. Am 02./03. Oktober 2009 findet dort der 7.
und abschließende Lauf der Maxxis 4Cross Cup Rennse-
rie.
Am Freitag, 02. Oktober 2009 findet ab 14.00 Uhr bis in die
frühen Abendstunden bei Flutlicht das Training für die
teilnehmenden Fahrer statt. Im Anschluss steht ein Surf-
contest auf dem Programm. Hierbei versuchen die Moun-
tainbiker eine möglichst weite Strecke auf dem Hinterrad
zurückzulegen. Auch die Cruisergruppe des Bike Park
Wolfach ruft am Freitagabend zum Wettbewerb, denn bei
2.Wolfacher Cruisercontest messen sich die weniger gelän-
degängigen Chopper, Stretchcruiser und Lowrider. Für das
leibliche Wohl sorgt der Bike Park Wolfach mit einer All
you can eat - Nudelparty und bietet reichlich Action in der
vereinseigenen Kellerbar auf dem Renngelände bei Rock-
klassikern von Anthrax bis Zappa.
Nach einer weiteren Trainingseinheit am Samstagmorgen,
der obligatorischen Fahrradabnahme, Gattertraining und
einer Fahrerbesprechung beginnen um 10.30 Uhr die Qua-

lifikationsläufe für das Saisonfinale, das gegen 14.00 Uhr
starten wird.
Nach einem sicherlich hochspannenden und actionreichen
Abschlussrennen findet die Siegerehrung der Maxxis Cup
Gesamtwertung statt.
Für das leibliche Wohl der Besucher wird selbstverständ-
lich auch am Renn-Samstag bestens gesorgt sein. Die Mit-
glieder des Bike Park Wolfach bieten vor, während und
nach dem Rennen Getränke, Leckeres vom Grill (Spanfer-
kel, Wurst, Steak) sowie frische Salate und Kuchen an.
Am Abend zeigen die Fahrer beim Dirt-Jump Contest ihr
Können und werden das Publikum im Flutlichtschein mit
spektakulären Tricks wie Backflip oder Tailwhip zum
Staunen bringen. Danach lädt der Bike Park Wolfach zum
Saisonausklang alle Fahrer und Zuschauer zur Abschluss-
party in Festzelt und Kellerbar am Renngelände ein.
Über zahlreiche Radsportfans, Besucher und Neugierige
rund um die Rennstrecke freuen sich die Veranstalter des
Bike Park Wolfach.
Michael Engst (Schriftführer)

Yoga Freundeskreis Cakra bietet neue Kurse an:
Entspannung durch Atem und Bewegung:
Beginn: Montag, 05.10.2009 um 19.00 – 20.30 Uhr (8 Abende)
Anmeldung: Sybille Klausmann, Tel.: 07834/ 4170
Yoga - Anfängerkurs:
Beginn: Dienstag, 06.10.2009 um 19.00 – 20.30 Uhr (10
Abende)
Anmeldung: S. Chakraborty, Tel.: 07834/ 4292
Meditation – wie lerne ich meditieren:
Samstag, 07.11.2009 und Samstag 14.11.2009 ab 17.00
Uhr
Anmeldung: Arun Chakraborty, Tel.: 07834/ 4292
„Wolkenhände“ – Tao – Übungsfolge zur inneren Stär-
kung:
Beginn: Mittwoch, 18.11.2009 um 19.00 – 20.00 Uhr (5
Abende)
Anmeldung: S. Chakraborty, Tel.: 07834/ 4292
Alle Kurse finden im Weberbeckhof in Kirnbach,Talstraße
18 statt.

Kreisdiakonieverein
Der Kreisdiakonieverein trifft sich am Mittwoch 07. Okto-
ber 2009 um 18.30 Uhr im Gruppenraum im Diakonischen
Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, gegen-
über Bahnhof, bei der Evang. Kirche.

Saktclub Kinrbach
Den ersten Preisskat der Saison 2009/2010 gewann Volk-
mar Rittweger aus Hofstetten mit 2154 Punkten vor Karl
Schondelmaier, Kirnbach 2125 Punkte und Hermann Mo-
ser, Wolfach 2023 Punkte. Auf den Plätzen vier bis sechs
folgten Klaus Uhl, Haslach 1672 Punkte, Konrad Wolber,
Kirnbach 1661 Punkte und Ewald Jonat, Kirnbach 1652
Punkte.
Der nächste Preisskat findet am 9. Oktober im Gasthaus
"Blume" statt. Spielbeginn 19.30 Uhr. Alle Skatspieler sind
recht herzlich willkommen.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
24.09.2009, 08:00 Uhr - Wolfach, Schlosshof
Flohmarkt

24.09.2009, 19:30 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Stefan Polap und seine Schwarzwaldmusikanten
Stefan Polap und seine Schwarzwald-Musikanten sind ein
Blasorchester, das sich die Pflege und Erhaltung der Böh-
misch-Mährischen Blasmusik zur Aufgabe gemacht hat.
Abgerundet wird dies mit heimatlichen Schwarzwald-
Klängen.
Stefan Polap und seine Schwarzwald-Musikanten sind 20
Vollblutmusiker aus der gesamten Ortenau, die von gan-
zem Herzen die Blasmusik erklingen lassen. Das spürt man
auch bei ihren Auftritten - der Funke springt sofort über.
Egal wo aufgespielt wird - ob im Konzertsaal oder Festzelt
- Stimmung ist garantiert!
Zum Repertoire dieses jungen Orchesters gehören Titel von
Ernst Mosch, sowie Eigenkompositionen von Stefan Polap
und anderen Komponisten.Viele Solo-Stücke sind mit da-
bei. - Eintritt frei!
Alle Gäste und Einwohner sind recht herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen.
Bei Regen findet das Konzert im Kath. Gemeindehaus St.
Laurentius statt.

26.09.2009, 17:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Kinzigtal
Schlachtfest

26.09.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

27.09.2009 - Oberwolfach,Treffpunkt und Uhrzeit bitte der
Tageszeitung entnehmen.
Bike-Tour des Schwarzwaldvereins Oberwolfach
Drei-Türme-Biketour: Mooskopf-Brandeck-Hohes Horn
mit E. Dieterle.
Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

27.09.2009, 10:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Kinzigtal
Schlachtfest

27.09.2009, 11:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Herbstfest des Imkervereines Wolftal

27.09.2009, 16:00 Uhr - Wolfach, Marktplatz
Schlusskonzert der Stadtkapelle Wolfach
Zum Abschluss der Konzertsaison gestaltet die Stadtkapel-
le Wolfach unter der Leitung von Musikdirektor Joachim
Riester ein Konzert. Bei Regen wird dieVeranstaltung in das
kath. Gemeindehaus St. Laurentius verlegt. Alle Gäste und
Einwohner sind recht herzlich eingeladen.

01.10.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

02.10.2009, 10:00 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Maxxis 4 Cross Cup
Abschlussrennen - Süddeutsche Meisterschaften

03.10.2009, 10:00 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Maxxis 4 Cross Cup
Abschlussrennen - Süddeutsche Meisterschaften

03.10.2009, 21:00 Uhr - Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

04.10.2009, 08:45 Uhr - Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche und
Gemeindehalle
Erntedankfest Kirnbach mit Jubiläumskonfirmation

04.10.2009, 09:00 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt und Uhr-
zeit bitte der Tageszeitung entnehmen.
Sonntagswanderung des Schwarzwaldvereines Oberwolf–
ach
Wanderung übers Kreuz zur Hark - Mißlinke - Riersbach
mit B. Schillinger.
Nähere Informationen im Bürgerinfo und der Tagespresse.
Gäste willkommen.

04.10.2009, 10:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche und
Gemeindehalle
Gemeindefest der Evangelischen Kirchengemeinde

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Dienstag:
Dienstagsbiken-Männer
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Der Schwarzwaldverein Oberwolfach bietet wöchentlich
einen Mountain-Bike-Treff für Männer an, zu dem alle
männlichen Gäste herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Biken für Damen
18:30 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle weiblichen Gäste und Einwohner sind herzlich einge-
laden

Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
18:00 Uhr – Wolfach, über dem Tunnel St. Jakobus-Weg.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Nachtwächterrundgang
Am 24.09.2009 ist unser Nachtwächter, Herr Kurt Maurer,
privat verhindert. Aus diesem Grund findet an diesem
Abend kein Nachtwächterrundgang statt. Der nächste
Rundgang ist am Samstag, den 26.09.2009.

Landfrauen Wolfach/Oberwolfach
Familienwanderung
Am Sonntag, den 11.10. unternehmen die Landfrauen von
Wolfach/Oberwolfach ihre diesjährige Familienwanderung
mit Ehemännern und Kindern. Unser Schwarzwaldguide
Franz Bruder wird uns durch das schöne Kirnbachtal füh-
ren. Um eine geeigneteWanderung vorzubreiten für alt und
jung bitten wir um Anmeldung bis 05.10. bei Gabi Haas ,
Tel: 07836/2257. Abmarsch ist um 13.00 Uhr beim Röckle-
hof, Grafenloch 10, in Kirnbach.
Parkmöglichkeiten sind vorhanden.
Die Wanderung ist mit einer Einkehr verbunden.

VAUDE Trans Schwarzwald 2010
15. bis 21. August 2010 von Sasbachwalden auf den Feld-
berg
Frühbucherrabatt nutzen und ab sofort anmelden
Nach dem großartigen Erfolg des diesjährigen VAUDE
Trans Schwarzwald laufen die Planungen für das vom 15.
bis 21.August 2010 stattfindende Event bereits seitWochen
auf Hochtouren. Mit teilweise neuen Etappenorten und
neuer Streckenführung präsentiert sich der fünfteVAUDE
Trans Schwarzwald im nächsten Sommer. Bereits beim
Startort gibt es markante Veränderungen. Erstmals wird
Sasbachwalden als Startort zur Verfügung stehen und die
500 Fahrerinnen und Fahrer auf die einwöchige Reise durch
den Schwarzwald schicken. Mit den weiteren Stationen
Bad Wildbad, Freudenstadt, Bad Rippoldsau-Schapbach,
Schonach, Engen, Grafenhausen und der finalen Bergan-
kunft auf dem Feldberg erwartet die Teilnehmer eine neue
Streckenführung, die für viel Abwechslung auf den 550 Ki-
lometern sorgen wird.
Auch 2010 können wieder sowohl Einzelfahrer als auch
2-er-Teams an den Start gehen. Für beide Wettbewerbe
gibt es bis Mitte Dezember einen satten Frühbucherrabatt,
für den es lohnt sich frühzeitig seinen Startplatz zu sichern.
Statt der regulären Startgebühr in Höhe von 449 Euro kann

man sich bis zum 15. Dezember 2009 für 349 Euro pro Per-
son anmelden und damit 100 Euro sparen. Die Startplätze
sind wie imVorjahr auf 500 Teilnehmer begrenzt. Alle wei-
teren Informationen und die Online-Anmeldung stehen
unter www.trans-schwarzwald.com zurVerfügung!

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Vom 07. September bis 21. Dezember 2009:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 11.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich, Tel. 07834/9462 und 07834/9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Von Dienstag bis Sonntag täglich Führungen jeweils um
11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeiten müssen vorher ange-
meldet werden, entweder über die Telefonnummer
07834/85812 oder über die Homepage des Besucherberg-
werkes, www.grube-wenzel.de .

Grünschnittplatz Wolfach
jeden Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Mineralienhalde Grube Clara
Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Täglich von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
(Letzte Schlägerausgabe: 21.00 Uhr)
Die Schläger erhalten Sie im Gasthaus Herrengarten
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Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen

Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Sonderausstellung „Der Baum“ –
Museum Schloss Wolfach

Öffnungszeiten:
Bis 04.10.2009 – jeden Samstag und Sonntag 14.00 Uhr –
17.00 Uhr

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 26. September - HL. KOSMAS und HL.DAMIAN
Große CARITAS-Kollekte
19.00 Uhr In St.Roman: Wortgottesfeier.

Sonntag, 27. September - 26. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
CARITAS-SONNTAG
8.15 Uhr In Laurentius: Amt. Gestiftete Jahrtags-

messe für Pauline Roth; Berta Armbruster,
Schlossstrasse; Hedwig Meyer.

10.00 Uhr In St.Marien: Amt zum Erntedank mit
Segnung der Erntegaben.

Montag, 28. September - HL. LIOBA
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 29. September
Keine hl. Messe

Mittwoch, 30. September - HL. HIERONYMUS
14.30 Uhr In St.Marien: Andacht des Altenwerkes

Oberwolfach.

Donnerstag, 1. Oktober
Keine hl. Messe

Freitag, 2. Oktober
Keine hl. Messe

Samstag, 3. Oktober - TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT
18.00 Uhr In St.Bartholomäus: Gebetswache vom

Lindenberg.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Sonntagvorabend-

messe. Hl.Messe für Rudolf u Gebhard Bä-
che u. Max Schmid. Gedenken an Ludwig
Sum u.verst.Angeh.; Frieda Schillinger;
Karl Bächle, Äckerle; Oskar Dieterle; Jo-
hannes Dieterle u.verstorb.Angeh.; Wil-

helm Heizmann; Otto u.Verena Schrempp;
Albert u. Franziska Armbruster u. Josef
Bonath; Richard u. Johanna Welle geb.
Müller u.Angehörige (gest.).

Sonntag, 4. Oktober - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Roman: Amt zum Erntedank mit

Segnung der Erntegaben. Hl.Messe für Ge-
schwister Schillinger u.Angeh. Gedenken
an Andreas, Magdalena u.Elisabeth Hau-
er; Karl u. Anna Fischer; Helena Mantel
u.Angeh.; Anna, Andreas u. Amalie Faist u.
die Verstorbenen vom Romeshof; Adolf u.
Franz Josef Haas.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt zum Erntedank mit
Segnung der Erntegaben.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 21.11.2009 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 13.09./25.10./ 06.12.2009
um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 19.09.; 05.12.2009 um 17.30 Uhr
Samstag, 17.10.2009 um 17.15 Uhr
Sonntag, 22.11.2009 um 11.15 Uhr;
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 13.12.2009 um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Donnerstag 12.11.2009; Montag 12.10.;
30.11.2009;

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30-
18.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

Ü-30-GOTTESDIENST IN OFFENBURG
„Wenn nur das ganzeVolk zu Propheten würde.“
Herzliche Einladung zum Ü-30-Gottesdienst am 26. Sep-
tember 2009 um 19.00 Uhr in St. Martin, Offenburg, mitge-
staltet von der Gruppe LUMINA aus Elgersweier. „Wenn
nur das ganzeVolk zu Propheten würde…“ – stellt euch das
mal vor: Wenn dieser Stoßseufzer des Mose Wirklichkeit
würde, stünde dann jeder mit seinen eigenen Prophezeiun-
gen als Prediger auf einer Kiste und verkündete seine al-
leingültige Wahrheit? Und gäbe es dann noch jemanden,
der zuhört? Sicher kein zukunftsfähiges Modell. Wie kann
das also im Alltag funktionieren: Mann Gottes bzw. Frau
Gottes zu sein?

AUSSERGEWÖHNLICHER GOTTESDIENST IN
SCHENKENZELL
Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst am Sonntag-
abend, 27. September 2009 um 17.00 Uhr in Schenkenzell
im byzantinischen Ritus mit dem Sergius-Chor aus Wein-
garten mit anschließendemVortrag von Myrna aus Damas-
kus.

Neuer Theologischer Kurs in der Ortenau
Am 10. Oktober 2009 beginnt ein neuerTheologischer Kurs.
Dieser Kurs vermittelt Ihnen Grundwissen und gibt Ihnen
Einblick in aktuelle religiöse und theologische Entwick-
lungen. Bei denen, die am kirchlichen Leben teilnehmen,
unterstützt er reflektierende Mitarbeit. Denen, die sich aus
Distanz für Glaube und Kirche weiter und neu interessie-
ren, bietet er Gelegenheit, sich mit den Quellen, der Ge-
schichte und der Gegenwart des Christentums kritisch
auseinanderzusetzen.
Weitere Informationen und Anmeldung bei:



15 Donnerstag, den 24. September 2009Nr. 39

Institut für Pastorale Bildung der Erzdiözese Freiburg
Postanschrift: Institut Theologischer Kurs
Habsburgerstr. 107, 79104 Freiburg
Tel.: (0761) 1 20 40 – 260, Fax: (0761) 1 20 40 – 5260, E-Mail:
theologische-weiterbildung@ipb-freiburg.de

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der
Abendmesse.
In St. Roman:
Sonntags 18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Kasualvertretung
21.09. – 04.10.09 Pfr. Diepen, Gutach 07833-242

Sonntag, 27.09.09
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Gottfried Zur-

brügg mit Taufe von Ella Janna Armbrus–
ter aus Schapbach

Mittwoch, 30.09.09
15.00 Uhr –
16.30 Uhr herzliche Einladung zum 1. Jungscharter-

min mit Klaus Nagel
Infos unter 07836 2144 bei Diakon Nagel
aus Schiltach

17.00 Uhr –
18.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 01.10.09
18.30 Uhr Jugendkreis JuKs im Wohnwagen hinter

der ev. Kirche.

Freitag, 02.10.09 u. Samstag, 03.10.09 (Feiertag!)
Abgabe von Erntedankgaben. Bitte die Gaben am hinteren
Eingang des Gemeindezentrums abstellen. Die Gaben
kommen nach dem Erntedankgottesdienst der Lebenshilfe
Wohnhaus Hofstetten zu Gute. Herzlichen Dank für Ihre
Gaben!

Sonntag, 04.10.09
10.15 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank gestal-

tet durch den Kindergottesdienst und die
Gruppe Senfkorn mit Pfv. Dr. Meier aus
Offenburg.

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Die Friedenskapelle finden Sie schräg gegenüber der
Schwarzwaldklinik, beim Parkplatz den Berg hoch
27.09.09 und die folgenden Sonntage im Oktober jeweils
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr.i,. R. Dietrich Wegmann aus
Mittenwalde

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 27.09.
10.15 Uhr Gottesdienst,

Prädikant Gottfried Zurbrügg

10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus
10.00 Uhr Arche-Kindergottesdienst im Krummel–

saal

Erntedankfest, Jubiläimskonfirmation und Gemeindefest
Am Sonntag, den 04. Oktober feiert die evangelische Kir-
chengemeinde Kirnbach ihr traditionelles Erntedankfest
mit Jubilaumskonfirmation und Gemeindefest.
Es beginnt um 9.15 Uhr ( bitte Uhrzeit beachten) mit dem
Trachtenfestzug vom Pfarrhaus zur Kirche. Voran die
Trachtenkapelle Kirnbach, die Kleine und Große Kurren-
de, die Konfirmanden mit dem Erntekranz und die Jubilä-
umskonfirmanden. Um 9.30 Uhr ist Festgottesdienst mit
Abendmahl umrahmt vom Kirchenchor. Anschließend la-
den wir die ganze Gemeinde zum Mittagessen in die Ge-
meindehalle ein. Das Frühschoppenkonzert übernimmt die
Trachtenkapelle Kirnbach.
Wir bitten die Gemeinde um Kuchen und Tombolaspenden,
sowie Erntedankgaben zum Schmücken des Altars. Sie
können am Freitag, den 2. Oktober und am Samstag, den
3.Oktober (Feiertag) in der Kirche abgegeben werden. Wir
feiern die Silberne, Goldene, Diamantene, Eiserne, Kupfer-
ne und Gnadenkonfirmation.

Die Vakanzvertretung übernimmt vom 21.09. bis 04.10.
Pfr. Diepen aus Gutach, Tel: 07833/242

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 27.09.2009
9.30 Uhr Gottesdienst in Schiltach

Mittwoch, 30.09.2009
20.00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelstunde mit dem Thema:

„Worüber man vor der Heirat nachdenken
sollte“
(Matthäusevangelium 19:5)

19.40 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Das Seufzen der Menscheit –
Wann wird es enden?“
(Römerbrief 8:19-22)

10.10 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Jesus nachahmen: Mit Mut ver-
kündigen"
(1. Thessalonicherbrief 2:2)

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831/8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Sprechtage

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, den 06. Oktober 2009 findet im Rathaus
Wolfach, EG 2, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung statt.
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Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis
Anfängerkochkurs für Männer
Männer, die mit Gleichgesinnten kochen lernen möchten,
finden im Anfängerkochkurs des Ernährungszentrums Of-
fenburg noch freie Plätze.
Der Kurs findet im Ernährungszentrum, Prinz-Eugen-Str.
2, in Offenburg statt . Die Termine sind jeweils freitags um
19.00 Uhr am 25. September, 2., 9., 16., 23. und 30. Oktober.
Die Kosten betragen 50 Euro. Anmeldungen werden sofort
entgegengenommen unter Telefon 0781/805 7100.

OSB -Ortenau-S-Bahn GmbH
• Ausfall von Zügen zwischen Kehl und Strasbourg
am 21.09. – 25.09.2009 und am 28.09. – 02.10.2009
• Wegen Neubau der Rheinbrücke wird die SNCF
Schienenersatzverkehr mit Bussen anbieten
Im Zusammenhang mit den Arbeiten für die neue Rhein-
brücke zwischen Kehl und Strasbourg können von Montag,
21.09.2009 bis Freitag, 25.09.2009 und von Montag,
28.09.2009 bis Freitag, 02.10.2009 die OSB-Züge 87418,
87430, 87432 und 87438 von Kehl nach Strasbourg und in
der Gegenrichtung die OSB-Züge 87423, 87431, 87437 und
87439 von Strasbourg nach Kehl nicht verkehren.
Zwischen Kehl und Strasbourg wird die SNCF einen Er-
satzverkehr mit Bussen einrichten, diese halten jedoch
nicht in Krimmeri-Meinau.
Zwischen Offenburg und Kehl sowie umgekehrt (KBS 719)
fahren die Züge der Ortenau-S-Bahn GmbH entsprechend
dem Regelfahrplan.
Bitte beachten Sie:
Die Busse haben längere Fahrzeiten als die Züge, bitte prü-
fen Sie vor Fahrtantritt unbedingt Ihre Umsteigeverbin-
dungen!
Die Ersatzfahrpläne werden an den Bahnstationen und in
den OSB-Fahrzeugen zum Aushang gebracht.
Grundsätzlich findet kein Fahrscheinverkauf in den Bus-
sen statt – bitte benutzen Sie unbedingt die Automaten an
den Bahnstationen.
Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen leider
nicht möglich.
Vielen Dank für IhrVerständnis !
Ortenau-S-Bahn GmbH * Rammersweierstraße 20 * 77654
Offenburg
www.ortenau-s-bahn.de, osb@sweg.de, Telefon: 0781/92393-0

Ortenauer Energieagentur
Energieberatungs-Aktion auf der Oberrhein Messe 2009
Kostenfreie Erstberatung am Treffpunkt Energieberatung
(Halle 28/29 , Standnr. 17)
Die Oberrhein Messe in Offenburg bietet vom 26. Septem-
ber bis 04. Oktober für Altbaubesitzer wieder eine eigene
Themenhalle zum energetischen Sanieren und energiespa-
renden Bauen an.
Neutrale Informationen zum Schwerpunkt energieeffizi-
ente Altbaumodernisierung erhalten die Besucher am Mes-
sestand von Zukunft Altbau und dem "Treffpunkt Energie-
beratung" (Sonderschauhalle 28/29, Standnummer 17) .
Rund 40 qualifizierte Energieberater aus der Region stehen
Rede und Antwort bei Fragen zum richtigenVorgehen einer
Sanierung und der finanziellen Förderung.
Täglich um 14.00 Uhr, am Samstag (03. Oktober) und den
Sonntagen zusätzlich um 11.00 Uhr finden Vorträge auf
demVortragsforum von Zukunft Altbau statt.
Im letzten Jahr stieß der Treffpunkt auf eine enorme Reso-
nanz bei den Messe-Besuchern.

Partner der Aktion sind: Architektenkammer Baden-
Württemberg, Kammergruppe Ortenaukreis, Gebäudeen-
ergieberater Ingenieure Handwerker e.V. (GIH), Hand-
werkstag Baden-Württemberg, Deutsches Energieberater-
Netzwerk e.V. (DEN), Ingenieurkammer Baden-Württem-
berg, Ortenauer Energieagentur, Handwerkskammer Frei-
burg sowie die Strategische Partnerschaft "Klimaschutz
am Oberrhein"
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, die
Beratungsaktion rege zu nutzen, die insbesondere durch
das freiwillige Engagement von Ortenauer Energiebera-
tern ermöglicht wird.
Weitere Informationen:
Ortenauer Energieagentur
Wasserstr. 17 (Haus des Handwerks)
77652 Offenburg
Tel: 0781/ 924619-0
Montags bis Freitags von 9:00 bis 12:00
und 13:00 bis 16:00
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg
BiZ und Donna - Informationsveranstaltungen für Frauen
400 Euro-Jobs - Sackgasse oder Chance
Die nächsteVeranstaltung für Frauen im Rahmen der Reihe
BIZ und DONNA zum Thema 400,- €- Jobs findet am 06.
Oktober um 14:30 Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Offenburg,Weingartenstraße 3, Raum U
70 statt.
Nur Zeit für einen Nebenjob?
Sind die zeitlich flexiblen 400 € - Jobs für Frauen attrak-
tiv?
Was bedeutet eigentlich geringfügige Beschäftigung?
Welche Rechte und Pflichten ergeben sich aus einem sol-
chen Arbeitsverhältnis für Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer?
Gibt es Ansprüche gegenüber der Agentur für Arbeit, der
Krankenkasse, der Rentenversicherung?
Jürgen Fischer von der AOK Südlicher Oberrhein wird auf
diese und andere Fragen eingehen und umfassend infor-
mieren.
Interessierte Frauen sind zu der Informationsveranstaltung
herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Das neueVHS-Programm ist da!
Es ist bei derVolkshochschule in Wolfach, bei der Stadtver-
waltung, im Landratsamt, bei Banken,Apotheken und wei-
teren bekannten Stellen erhältlich. Im Internet kann man
die neuen Veranstaltungen unter 'www.vhs-ortenau.de'
einsehen und sich gleich anmelden. 275 Veranstaltungen
umfasst das neue Programm für das Kinzigtal. Neben den
beliebten Sprachkursen und Kursen im Gesundheitsbe-
reich wurden zahlreiche neue Themen ins Programm auf-
genommen.



17 Donnerstag, den 24. September 2009Nr. 39

Bei der Anmeldung zu einigen Kursen ist Eile geboten, da
die Plätze in der Reihenfolge der eingehenden schriftlichen
Anmeldungen vergeben werden.

VHS-Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach:
Französisch A1 (3. Jahr) (4.0806 WO)
Mi. 30.09.2009, 9.30 – 11.00 Uhr, 25 Vormittage, Wolfach,
VHS, Oberwolfacher Str. 6, Christine Ameloot, 110,00 €.

Bodyforming (3.0233 WO)
Mi. 30.09.2009, 18.25 – 19.25 Uhr, 8 Abende,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 31,00 €.

Seniorengymnastik (3.0211 WO)
Do. 01.10.2009, 16.00 – 17.00 Uhr, 10 Nachmittage, Ober-
wolfach-Kirche, Wolftalsporthalle, Inge Greulich, 37,00 €.

Englisch Auffrischungskurs B2 (4.0616 WO)
Do. 01.10.2009, 18.00 – 19.30 Uhr, 10 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Elvira Schmitt, 44,00 €.

Englisch A2 (3. Jahr) (4.0607 WO)
Do. 01.10.2009, 19.45 – 21.15 Uhr, 25 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Elvira Schmitt, 110,00 €.

Gymnastik für Ältere (3.0213 WO)
Do. 01.10.2009, 20.00 – 21.30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 €.

Progressive Muskelentspannung (3.0108 WO)
Fr. 02.10.2009, 18.30 – 19.45 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Petra Kaufmann, 46,00 €.

Französisch leichte Konversation B1 (4.0812 WO)
Mo. 05.10.2009, 19.00 – 20.30 Uhr, 10 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Christine Ameloot, 44,00 €.

Mit Gießbert an den PC - Einsteigerkurs mit Windows XP
und Office 2003 (5.0101 WO)
Di. 06.10.2009, 18:00 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Bernd Aberle, 150,00 € inkl. Unterlagen
und TN-Bescheinigung.

Nordic Walking - der Retter vor Arthrose und Osteoporo-
se? (3.0417 WO)
Mi. 07.10.2009, 18.00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. MartinVierl, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Schwarzwaldklinik Bad
Rippoldsau.

Spanisch A2 (4. Jahr) (4.2206 WO)
Mi. 07.10.2009, 19.30 – 21.00 Uhr, 25 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Gabriela Espinosa Miranda, 110,00 €.

Aquafitness für Senioren (60+) (3.0255 WO)
Fr. 16.10.2009, 17.30 – 18.15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstr. 7, Hallenbad, Marina Weis,
40,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.

Aquafitness (3.0257 WO)
Fr. 16.10.2009, 18.25 – 19.10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstr. 7, Hallenbad, Marina Weis,
40,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.

Geologie - Abenteuer im Kinzigtal: Glitzernde Kristalle,
Urgesteine und interessante Landschaftseinblicke (1.1003
WO)
Sa. 17.10.2009, 9.00 – 17.15 Uhr, 1 Samstag,Wolfach,Treff-
punkt Bahnhof, Dr. Andreas Landmann, 45,00 € 40,00 € für
Schüler.

Frankfurter Buchmesse (2.0101 WO)
So. 18.10.2009, 7.00 – 21.00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Biberach,
Gengenbach und Offenburg,Tagesfahrt, Frankfurt,Thomas
Lang, Dr. Renate Tebbel, 33,00 € zuzügl. ca. 12,00 € für Ein-
tritt.

Nicht immer steht drauf, was drin steckt - Zusatzstoffe in
Lebensmittel und deren Kennzeichnung (3.0701 WO)
Mi. 21.10.2009, 19.30 – 21.00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Feuer-
wehrhaus, Oberwolfacher Str. 16, Dr. Silke Bauer, 2,00 €.
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Ernährungszentrum
Südlicher Oberrhein und dem Landfrauenverein Wolfach/
Oberwolfach.

Erbschaft planen und Pflege sichern (1.0501 WO)
Di. 10.11.2009, 18.00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Rüdiger Wingert, Rüdi Peteroff, gebührenfrei.

Weinseminar Bordeaux-Weine (3.0726 WO)
Fr. 13.11.2009, 19.00 – 22.00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Michael Sackmann, 42,00 € inkl.
22,00 € für Weinverkostung.

Erkrankungen undVerletzungen der Schulter (3.0418 WO)
Mi. 25.11.2009, 18.00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax oder über Internet erfolgen. Bit-
te beachten Sie, dass ihre Anmeldung nicht bestätigt wird.
Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung
gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige An-
meldung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser
Büro (Telefon 076834 867590) inWolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Veranstaltungen im Oktober
Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer
01.10.09 18.00 Uhr Pilates I 3.0203
01.10.09 19.00 Uhr Pilates II 3.0204
01.10.09 19.00 Uhr Spanisch (A1) 4.2201
02.10.09 19.30 Uhr Vortrag: Burgen in und

um Schenkenzell
1.0101

03.10.09 14.00 Uhr Exkursion: Burgen in und
um Schenkenzell

1.0102
07.10.09 17.00 Uhr Zeichnen und Malen – für

Jugendliche ab 12 Jahren
2.0501

07.10.09 19.00 Uhr Italienische Küche
3.0701

08.10.09 18.00 Uhr Qigong – Weiterführender
Kurs 3.0102

09.10.09 20.00 Uhr Vortrag: „Wildkräuter un-
serer Region“ Wertvolle
Geschenke der Natur

1.1501
10.10.09 14.00 Uhr „Den Wildkräutern auf

der Spur“ Was wächst
denn da? 1.1502

12.10.09 14.30 Uhr Lieblingstiere aus Ton für
Kinder ab 8 Jahren

2.0601
13.10.09 19.00 Uhr Vegetarische Küche

3.0702
14.10.09 19.00 Uhr Naturheilkundliche und

homöopathische Notfall–
apotheke 3.0401

14.10.09 20.00 Uhr Vortrag: Finanzkrise,
Wirtschaftskrise: Wo geht die Reise hin? 1.0001
17.10.09 10.00 Uhr Zauberwerkstatt für Kin-
der ab 8 Jahren (Anfänger) 2.0002
17.10.09 14.00 Uhr Pilzwanderung 1.1503
22.10.09 19.00 Uhr Herbstliches Nadelfilzen

2.1201
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22.10.09 20.00 Uhr Vortrag: Optimal ernährt
im Säuglings- und Klein-
kindalter 3.0705

23.10.09 19.00 Uhr Klassiker vom Weiderind
3.0706

28.10.09 19.30 Uhr Vortrag: „Weinen hat sei-
ne Zeit, Lachen hat seine
Zeit“ 1.0701

Sprachkurse derVHS
Englisch für Senioren (A1)
Lehrwerk: Sterling Silver Band 1, CVKVerlag ab Lektion 19.
Ab 30. September, 10 Termine, mittwochs von 17.00 – 18.30
Uhr.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Gebühr: Je nach Grup-
pengröße 50,- €, 57,- € oder 63,- €.

Englisch (B1)
Grammatik und Konversation.
Ab 30. September, 10 Termine, mittwochs von 19.00 – 20.30
Uhr.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Gebühr: Je nach Grup-
pengröße 50,- €, 57,- € oder 63,- €.

Französisch für Wiedereinsteiger (A2 und B1)
Es wird ohne Lehrbuch gearbeitet.
Ab 30. September, 10 Termine, mittwochs von 18.00 – 19.30
Uhr.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Gebühr: Je nach Grup-
pengröße 50,- €, 57,- € oder 63,- €.

Italienisch für Anfänger (A1)
Lehrbuch: Buongiorno NEU ab Lektion 6.
Ab 30. September, 15 Termine, mittwochs von 19.30 – 21.00
Uhr.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Gebühr: Je nach Grup-
pengröße 75,- €, 85,- € oder 95,- €.

Italienisch (B2)
Lehrbuch: Eurolingua 3 ab Lektion 2.
Ab 30. September, 15 Termine, mittwochs von 18.00 – 19.30
Uhr.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Gebühr: Je nach Grup-
pengröße 75,- €, 85,- € oder 95,- €.

Spanisch (A1)
Lehrbuch: Mirada, ab Lektion 4.
Ab 1. Oktober, 12 Termine, donnerstags von 19.00 – 20.30
Uhr.
Anmeldeschluss ist der 5. Oktober. Gebühr: Je nach Grup-
pengröße 60,- €, 68,- € oder 76,- €.

Die Sprachkurse finden in der Nachbarschaftshauptschule
in Schiltach statt. Am ersten Kursabend kann unverbind-
lich geschnuppert werden.

Vortrag: Burgen in und um Schenkenzell
Mittelalterliche Burgen haben die Besucher schon immer
in ihren Bann gezogen. Über romantische Betrachtungen
hinaus interessieren jedoch auch ihre Geschichte und ihre
Funktionen, hier im oberen Kinzigtal vor allem die der
Schenkenburg, deren hochragende Ruine bis heute das
Wahrzeichen von Schenkenzell ist. Dass sich auf seiner Ge-
markung noch weitere, wenn auch unscheinbarere Burgan-
lagen verbergen, ist wenig bekannt. Auch sie, der Burgstall,
das Schlössle und der Wittichenstein, sollen in Wort und
Bild (von F. E. Münkle) vorgestellt und in ihrer Bedeutung
hinterfragt werden. Gemeinschaftsveranstaltung mit dem
Historischen Verein, Mitgliedergruppe Schiltach. Referent
ist Dr. Hans Harter.
Keine Anmeldung erforderlich.
Freitag, den 2. Oktober, 19.30 Uhr im Haus des Gastes in
Schenkenzell
Abendkasse: 3,- €.

Zeichnen und Malen – für Jugendliche ab 12 Jahren
Die Wahrnehmung schulen - Persönlichkeit ausdrücken.
Experimentieren mit Farbe und Form und Material. Spie-

lerisch kann Beobachtung ins Bild einfließen. Dabei kann
in der Praxis eine zeichentechnische und maltechnische
Grundlage aufgebaut werden. Wie gehe ich mit Farbe um,
wie entsteht eine Form, wie entsteht Räumlichkeit, Per-
spektive im Bild? Wie ist der Bildaufbau? Wie haben die
großen Künstler gearbeitet, z.B. Picasso, Kandinski, Klee
oder die alten Meister wie Dürer, Rembrandt oder DaVinci?
Kursleiterin ist die Kunstpädagogin und freischaffende
Künstlerin Karla Kreh.
Ab 7. Oktober, 10Termine, mittwochs von 17.00 – 19.00 Uhr
in der Freien Kunstschule, Marktplatz 9 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 30. September. Gebühr: 50,- €.
(10,- € Materialkosten sind in der Kursgebühr enthalten.)

Italienische Küche
Es werden typische italienische Gerichte, Pizza, Pasta und
Co. gekocht. Vor-, Haupt- und Nachspeisen werden zube-
reitet, auch Nudelteig wird selbst hergestellt.
Gegessen wird im Anschluss gemeinsam, sodass die Teil-
nehmer ein italienischer Abend erwartet. Es empfiehlt sich,
eine oder mehrere Resteschüsseln mitzubringen!
Die Lebensmittelkosten werden am Kurstag direkt bei der
Kursleiterin Karin Kienzler bezahlt.
Am Mittwoch, den 7. Oktober, 19.00 – 22.00 Uhr in der Kü-
che der Nachbarschaftshauptschule.
Anmeldeschluss ist der 30. September. Gebühr: 9,- €.

Qigong – Weiterführender Kurs
Gesundheitsfördernde Übungen nachTCM-Arzt Prof.JIAO
Guoroi, Peking
Mit diesem Kurs werden alle angesprochen, die schon einen
Qigong-Einsteigerkurs besucht haben und dabei Entspan-
nung, Gelassenheit, mehrVitalität und Beweglichkeit emp-
funden haben. Dieser Kurs bietet einmal die Möglichkeit,
die gesundheitsfördernden Übungen aus dem Einsteiger-
kurs weiter zu vervollkommnen. Zum andern wird man in
die gehende Form der Yangsheng-Übungen übergehen.
Weiterhin wird die Möglichkeit geboten, auch andere Qi-
gong-Stile zu erlernen, die ebenfalls von Prof. Dr. (TCM)
JIAO in Jahrzehnte langer medizinischer
Erprobung an einer Pekinger TCM-Klinik unter Einfluss
der neueren medizinischen Erkenntnisse weiter entwickelt
wurden. Bitte tragen Sie hierzu eine lockere und leichte
Sportbekleidung, warme (dicke) Socken oder leichte Gym-
nastikschuhe. Kursleiter ist Siegfried Rupp.
Ab 8. Oktober, 10 Termine, donnerstags von 18.00 – 19.30
Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in
Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 1. Oktober. Gebühr: 62,- €.

„Den Wildkräutern auf der Spur“ Was wächst denn da?
Bei diesem Naturspaziergang mit Kräuterpädagogin Mo-
nika Wurft steht das gemeinsame Erleben der "Wilden vor
unserer Haustüre" im Vordergrund. In idealer Ergänzung
zum Vortrag des Vortags (Freitag, 9. Oktober, 20.00 Uhr im
Schlossbergsaal des Gottlob-Freithaler-Haus) schauen sich
die Teilnehmer gemeinsam an was links und rechts des We-
ges alles wächst und erleben so die Wildpflanzen an ihrem
natürlichen Standort. Dazu gibt es viel Hintergrundwissen
über Erkennungsmerkmale der Pflanzen und Anwen-
dungsmöglichkeiten im Alltag.
Am Samstag, den 10. Oktober von 14.00 – 16.00 Uhr. Treff-
punkt ist an der Nachbarschaftshauptschule in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Gebühr: 5,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt–
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851, Fax 5859 oder E-Mail vhs@stadt-schiltach.de.

Psychomotorik und
ambulante Sprachförderung in Wolfach

Neue Termine
Die Beratungsstelle für sprach- und entwicklungsauffälli-
ge Kinder Wolfach ist Ansprechpartner für Eltern von Kin-
dern im Kindergartenalter, die bezüglich der Entwicklung
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ihres Kindes (z.B. in den Bereichen Sprache, Motorik,
Wahrnehmung, Konzentration…) Fragen haben. Das Ange-
bot richtet sich auch an Erzieherinnen, denen ein Kind in
einem oder mehreren Entwicklungsbereichen auffällt.
Zusätzlich zu Einzelberatungen bietet die Beratungsstelle
ambulante Sprachförderung sowie Psychomotorik an.
Die ambulante Sprachförderung richtet sich an Kinder im
Vorschulalter, die in geringem Ausmaß Unterstützung in
der Sprachentwicklung brauchen. Die Förderung findet in
einer Kleingruppe in den Räumen der Beratungsstelle
statt.
Die ambulante Psychomotorikgruppe bietet Kindern im
Alter von 4 bis 7 Jahren, die Unterstützung beispielsweise
in den Bereichen Wahrnehmung, Motorik oder Konzentra-
tion brauchen, vielfältige Spielangebote an, um die Kinder
in ihrer Gesamtentwicklung zu fördern. Die ambulante
Psychomotorikgruppe findet ab Oktober 2009 immer
dienstags von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Turnhalle der
GHS Wolfach statt.
Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle unterliegen der
Schweigepflicht.
Sämtliche Angebote sind kostenlos.
Zur Anmeldungen wenden Sie sich bitte an die Beratungs-
stelle für sprach- und entwicklungsauffällige Kinder Wol-
fach (Tel: 07834/834624 oder beratungsstellewolfach@web.
de.).

IHK-BildungsZentrum
IT - Weiterbildung krisensicher
Die Stellenanzeigen, in denen IT-Fachkräfte gesucht wer-
den, sind oft ziemlich groß. Ganz offensichtlich sind IT-
Fachkräfte schwer zu bekommen.Auf den Stellenbörsen im
Internet sind die Suchlisten "endlos". Deshalb hat die Wei-
terbildung im Bereich IT und Netzwerktechnik gute Per-
spektiven. Das IHK-BildungsZentrum begleitet Sie von
der "Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme" zum "Netz-
werk-Administrator (IHK) Windows" oder zu einer ande-
ren Spezialisierung, wie dem "IT-Security Coordinator
(IHK)" oder der "Netzwerk-Administrator (IHK) Linux"
u.v.a.
Information und Beratung:
Ruth Rausch, Fon +49 (0) 781 / 9203 - 728
r-rausch@ihk-bz.de
Lehrgangstermine:
Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme
29.09.09 Offenburg
Netzwerk-Administrator (IHK) Windows
04.11.09 Offenburg
IT-Security Coordinator (IHK)
24.11.09 Freiburg

IHK Südlicher Oberrhein
„Wirtschaftstag Schweden“ am 1. Oktober 2009 in Freiburg
Seit 2006 ist Deutschland größter Handelspartner Schwe-
dens im Im- und Export. Insgesamt gingen 2007 10,4% al-
ler schwedischen Exporte nach Deutschland. Unter den
Ursprungsländern schwedischer Importe steht Deutsch-
land mit einem Anteil von knapp einem Fünftel (2007:
18,4%) mit großem Abstand an erster Stelle.
Die skandinavischen Länder begegnen der Wirtschafts-
flaute durch umfangreiche Investitionsprogramme insbe-
sondere in den Bereichen Infrastruktur und energieeffizi-
entes Bauen. Die Kaufkraft und das generell höhere Preis-
niveau sind dabei für deutsche Unternehmen besonders
interessant.
Enterprise Europe der IHK Südlicher Oberrhein bietet Ih-
nen am Donnerstag, 1. Oktober 2009 in der IHK in Freiburg
die Möglichkeit, ein Beratungsgespräch mit Frau Ninni
Löwgren von der Deutsch-Schwedischen Handelskammer
zu führen.
In diesem Gespräch werden die erforderlichen Erstinfor-
mationen für einen erfolgreichen Markteintritt bzw. die
intensive Bearbeitung des schwedischen Marktes vermit-
telt, wobei auch Spezialthemen wie Handelsvertretersuche
und Personalfragen diskutiert werden können.

Die Teilnahmegebühr beträgt 50,– Euro für IHK-/HWK-
Mitglieder und 100,– Euro für Nicht-Mitglieder.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr, Stefa-
nie Blum, Tel.: 07821/2703-691, Fax: 07821/2703-4691, E-
Mail: stefanie.blum@freiburg.ihk.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Die Grundlagen der Buchführung lernen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 05. Okto-
ber eine Fortbildung zur Assistentin im Rechnungswesen
an. Diese beginnt mit einem Grundkurs in Buchführung,
der auch separat besucht werden kann ohne den Abschluss
des Assistenten anzustreben. Ziel ist es, die Buchführung
Schritt für Schritt zu lernen. Im Lehrgang werden alle
grundlegenden Aspekte der ordnungsgemäßen Buchfüh-
rung erarbeitet.
So geht es um die Grundlagen des Rechnungswesens, Ein-
führung in die Buchführung sowie die Praxis der Ge-
schäftsbuchführung mit Kontenplan, Buchungen im Ein-
undVerkauf sowie Debitoren- und Kreditorenbuchungen.
Dieser Kurs eignet sich für Interessenten ohne oder nur mit
geringen Vorkenntnissen der Buchführung, zum Beispiel
für kaufmännische Mitarbeiter/innen, Berufswiederein-
steiger/innen, Selbstständige und Existenzgründer/innen.
Der Lehrgang ist auch für Meisterschüler imTeil 3 zur Prü-
fungsvorbereitung bestens geeignet. Es besteht eine Förde-
rung aus EU-Mitteln bis zu 50 Prozent.
Der Unterricht findet immer Montag und Donnerstag von
08.30 bis 11.45 Uhr statt. Auskünfte zu Anmeldung, Inhal-
ten und Zuschuss erteilt die Gewerbe Akademie, Telefon
0781/793 116.

CAD mit Inventor 3D von Autodesk
Autodesk Inventor ist eine leistungsfähige Konstruktions-
software für raschere Konstruktionszyklen, eine einfache
Datenverwaltung und damit kostengünstige Produktions-
entwicklung. Im Seminar werden die wesentlichen Arbeits-
techniken der konzeptionellen 3DKonstruktion erlernt. An-
hand praxisorientierter Beispiele wird in den 40 Unterrichts-
stunden der Aufbau korrekter Modellstrukturen vermittelt.
Dieser Lehrgang richtet sich an alle interessierten Teilneh-
mer mit Vorkenntnissen im konventionellen Zeichnen und
Konstruieren. Grundlegende PC-Kenntnisse sollten vor-
handen sein und Grundlagenkenntnisse von AutoCAD wä-
ren einVorteil.
Zu den Inhalten gehören die Grundlagen des 3D-CAD-
Bereichs, zum Beispiel das Arbeiten mit parametrischen
Skizzen und Abhängigkeiten, Bewegungsanimationen oder
Explosionszeichnung und fotorealistische Darstellung.
Der Fachkurs findet vom 6. Oktober bis 5. November 2009,
jeweils dienstags und donnerstags von 18:00 bis 21:15
statt.
Eine Förderung des Kurses ist möglich. Weitere Informa-
tionen, auch zu Inhalten und Anmeldung: Gewerbe Akade-
mie Offenburg, Telefon 0781 793 116.

Mit Organisation zum Erfolg
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 10. Oktober
eine Fortbildung an mit demThema „Mit Organisation zum
Erfolg“. Hier geht es vor allem um die systematische Ein-
arbeitung in die erfolgserprobte Organisation. Rasch er-
kennen die Teilnehmer ihr eigenes organisatorisches Ver-
besserungspotenzial.
Betriebliche Abläufe lassen sich so organisieren, dass man
genau das gewünschte Ergebnis bekommt.
Vermittelt werden die Grundlagen der Organisation, Mit-
arbeiter zu motivieren, Aufgaben zu delegieren und den
Überblick durch Auswertungen zu gewinnen. Zielgruppe
sind Betriebsinhaber/innen, Mitarbeiter/innen und Exis–
tenzgründer/innen, die sich für dieVerbesserung der Orga-
nisation in ihrem Betrieb interessieren.
Unterrichtszeit ist von 8.30 bis 16.00 Uhr. Auskünfte zum
Seminar erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon
0781/793-116.
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Neueste Trends für Friseure
Trend Cut & Color heißt ein effektives Training in der
Kleingruppe für Friseure, das am 11. und 12. Oktober in
Appenweier stattfindet.Vermittelt werden neuste Schnitt-
und Farbtechniken. Der Unterricht findet an beiden Tagen
jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr statt. Ein weiteres Seminar
für Friseure findet am Sonntag, 18. Oktober statt. Hier geht
es um die klassischen Herrenhaarschnitte.Vermittelt wer-
den Schnittaufbau. Geübt werden auch Fassonschnitte in
verschiedenen Varianten. Auch hier erteilt die Gewerbe
Akademie weitere Auskünfte zu Inhalten und Anmeldung.

Gewerbe Akademie der
Handwerkskammer Freiburg

Info-Abende Bachelor
BWL - Hochschulstudium für Berufstätige
Die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg
ist etablierter Standort der Steinbeis-Hochschule. Zusam-
men mit Steinbeis führt die Gewerbe Akademie in Freiburg
berufsbegleitend ein BWL-Studium zum „Bachelor of
Business Administration“ (BBA) durch. Studienbeginn ist
am 11. Dezember 2009. Die nächsten Info-Abende dazu
finden am 8. Oktober in Offenburg sowie am 13. Oktober in
Freiburg statt.
Freiburg, die Stadt mit der Eliteuniversität, hat einen wei-
teren Hochschulstandort. Im Dezember 2009 beginnt an
der Gewerbe Akademie bereits der dritte Jahrgang berufs-
tätiger Studenten das BWL-Studium zum „Bachelor of
Business Administration“ (BBA). Damit bietet die Gewer-
be Akademie der Handwerkskammer von der Berufsaus-
bildung bis zum akademischen Abschluss die ganze Palet-
te der beruflichen Aus- und Weiterbildung an.
Teilnahme auch ohne Abitur möglich.
Zielgruppen sind Interessenten mit einer Weiterbildung
zum/zur Betriebswirt/in (HWK,VWA, IHK) oder vergleich-
barer Qualifikation. Auch Nicht-Betriebswirte (z.B. Meis–
ter, Bilanzbuchhalter, Industriefachwirte) mit mittlerem
Bildungsabschluss bzw. Fachhochschulreife können bei
entsprechender Berufspraxis zugelassen werden.
Förderung durch Aufstiegsstipendium
Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine Förderung im
Rahmen des Aufstiegsstipendiums möglich. Nähere Infor-
mationen dazu erhalten Sie von der Gewerbe Akademie.
Info-Abende im Oktober - Kursstart im Dezember
Der nächste Studiengang beginnt am 11. Dezember 2009 in
der Gewerbe Akademie in Freiburg Landwasser. Ein Info-
Abend findet dort am 13. Oktober 2009 um 18:00 Uhr statt.
Bereits am 8. Oktober ist ein Info-Abend in Offenburg in
der dortigen Gewerbe Akademie.
Weitere Informationen und Unterlagen erhalten Sie vom
Studienbetreuer der Gewerbe Akademie, Herrn Thomas J.
Weber, Tel. 0761/15250-58, t.weber@wissen-hoch-drei.de,
www.wissen-hoch-drei.de.

Gewerbliche Schule Lahr
Im Rahmen unseres Qualifizierungsprogramms bieten wir
folgende Weiterbildungslehrgänge an.
• Medientechnik
Geprüfte/r Medienfachwirt/in
Illustrator, Photoshop, Prepress,
Indesign, Dreamweaver, Flash etc.
(Termine im Sekretariat zu erfragen!)

• Mappenvorbereitungskurs
(Kursbeginn ab 01.10.2009, 18:00 Uhr)

• Schweißkurse
Gas-, Schutzgas (MAG), Lichtbogen-
Handschweißen, Dünnblechlehrgang
Schweißerprüfungen EN 287
Schweißfachmann (Teil 1+2) (ab Dez. 2009)

• Elektrotechnik
Elektrotechnik für Nichtelektriker
SPS-Grundlagen, Step 7
Elektro-CAD mit ePLAN
(Infoabend 13.10.2009, 18:00 Uhr)

Informieren Sie sich! Aktuelle Informationen erhalten Sie
auf unserer Homepage. Überlassen Sie Ihre Zukunft nicht
dem Zufall! Wir zeigen Ihnen neue Wege, damit Sie beruf-
lich erfolgreich sind.

Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstraße 80,
Tel. 07821/9046-0 , Fax.: 07821/9046-113
http://www.gs-lahr.de

Bildungszentrum Offenburg
Führung undVerkostung im Oleofactum
Lassen Sie sich in die Welt der Öle entführen. Nachdem
Fette und Öle lange Zeit überwiegend als Dickmacher dar-
gestellt wurden, rückt der gesundheitliche und kulinari-
scheWert von frisch hergestellten und schonend gepressten
hochwertigen Ölen wieder ins Bewusstsein. Neben ihrem
hohen gesundheitlichen Wert schmecken sie einfach besser.
Der Ölmüller Walter Bitzer, dessen Produkte und dessen
gläserne Produktion mittlerweile mit dem Werkbundlabel
für „herausragende, innovative oder gestalterische Quali-
täten und soziale oder politische Vorbildfunktion“ ausge-
zeichnet wurden, wird Sie an diesem Abend in seiner klei-
nen Ölmühle über die Rolle der Öle in unserer Ernährung
informieren und welche Geschäfte auch damit gemacht
werden. Er wird demonstrieren, worauf es bei der Pressung
ankommt, wenn die Inhaltstoffe unverfälscht erhalten blei-
ben sollen. Und nicht zuletzt gibt es Kostproben,Tipps und
Rezepte für einen bekömmlichen und wohlschmeckenden
Umgang mit derVielfalt der Öle.
Diese Führung bietet
In Zusammenarbeit mit dem BUND – Umweltzentrum Or-
tenau und der Evangelischen Erwachsenenbildung Orte-
nau bietet das Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg Re-
gion Ortenau am 14. Oktober 2009 um 19.00 Uhr dieseVer-
anstaltung an.
Bitte melden Sie sich beim Bildungszentrum Offenburg,
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.: 0781/925040
oder per Email: info@bildungszentrum-offenburg.de an.

Simplify your life, erleichtere Dein Leben
Simplify your spirit, erleichtere Deinen Glauben
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet am 17.
Oktober 2009 die Veranstaltung „Simplify your life, er-
leichtere Dein Leben, Simplify your spirit, erleichtere Dei-
nen Glauben“ an.
Sie erhalten lebenserleichternde und glaubenserfrischende
Tipps und Anregungen aus dem reichen Schatz der Sim-
plify-Veröffentlichungen und den wertvollen Erfahrungen
des Kursleiters.
Spiritualität geht im Alltagsgetriebe oft unter, weil andere
Dinge unsere Aufmerksamkeit in Anspruch nehmen. Es
wird sich für Sie nicht nur eine Schatztruhe öffnen, deren
Inhalte Ihr Glauben und Leben erleichtert und erneuert. Es
werden Ihnen im Seminar auch Räume eröffnet, in denen
Sie Erfahrungen mit den Neuentdeckungen machen kön-
nen. Insgesamt ein Seminar mit Erleichterungen für Leben
und Glauben, für Lieben und Arbeiten.
Leitung: Rolf Stehlin
Pfarrer, Meditationsleiter, Trainer
Anmeldungen und weitere Informationen beim Bildungs-
zentrum Offenburg – Tel.: 0781/925040, oder E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de
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Was sonst noch interessiert

Die Musikschule Offenburg/Ortenau
mit den Musikschulen in

Haslach, Zell, Hausach und Wolfach informiert:
Am 1. November beginnt das Wintersemester
mit vielen interessanten Angeboten
Schülerinnen und Schüler der Musikschule lernen Musik
und Musizieren in altersgemäßen Kursen kennen und ver-
tiefen das Gelernte in einem der zahlreichen Ensembles.
Bei Musizier-stunden und Konzerten sammeln sie wichtige
Erfahrungen durch die Präsentation des Gelernten vor ei-
nem interessierten Publikum.
Ein Instrument erlernen:
• Einzel/EinsPlus- oder Gruppenunterricht für alle Instru-

mente im klassischen und populären Bereich
Orientierungskurse:
• "Spiel & Spaß mit der Blockflöte" - für Grundschulkinder

in der Musikschule und Angebote an Grundschulen
• Musikwerkstatt: alle Streich- Tasten-, Zupf-, Schlag-

und Blasinstrumente werden während eines Jahres prä-
sentiert

• Schnupperzirkel für Streichinstrumente
für Kinder ab ca. 6 - 8 Jahren.

• NEU! Instrumentenzirkus
alle Instrumente eines Blasorchesters werden im Laufe
eines Jahres kennengelernt – für Kinder ab 7 Jahren

• Schnupperbands für Keyboard, Schlagzeug, Gitarre und
E-Baß für Kinder zwischen 6-8 Jahren.

Unterricht in Gruppen, Ensembles, Orchester und Chören
• Kinderblasorchester
• Rasselbande
• Popsorchestra
• Band-lab
• Ensemble- und Orchesterunterricht
Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten finden
Sie in der Musikschulzeitschrift „Metrum“, ab sofort in
vielen Geschäften und bei der Musikschule.
Informationen und Anmeldung schriftlich, telefonisch oder
persönlich im Anmeldebüro der Musikschule Offen-burg/
Ortenau, Tel: 0781/9364-100, Fax: 0781/9364-112
Weingartenstr. 34 b, 77654 Offenburg
E-mail: info@musikschule-offenburg.de
www.musikschule-offenburg.de
Anmeldeschluss ist am 1. Oktober 2009

Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung.
Die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation freuen sich auf
ihre Anfrage für Leistungen in der häuslichen Pflege. Infos
unter 07831 966164 oder direkt im CaféVetter, Lindenstr. 6,
Hausach.
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch
für Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stamm-
tischlern sind selbstverständlich auch neue Gesichter ger-
ne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

Der Wohnbereich Wolfsberg lädt zum Grillfest ein
Am Samstag (26.09.) laden die Mitarbeiter des Wohnberei-
ches Wolfsberg zum Grillfest ein. Vom Wetter unabhängig
werden im Speisesaal lange Tafeln gedeckt an denen sich

Bewohner und Angehörige zusammensetzen können. Die
Mitarbeiter hoffen auf regen Besuch – und für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Herr Harter und Herr Jehle wur-
den als Grillmeister engagiert.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am Donnerstag 24.
September 2009 von 14.00 - 16.30 Uhr im Diakonischen
Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir spielen Boccia.“

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe „Achterbahn der Gefühle“ trifft
sich am Donnerstag 24. September 2009 von 19.30 - 21.30
Uhr im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58,
bei der ev. Kirche.

Leichter leben in Wolfach
Im September 2009 startet zum wiederholten Male die er-
folgreiche Aktion „Leichter leben in Deutschland“
Die Aktion basiert auf seit Jahren bewährten Bausteinen:
Fettreduktion, Beachtung des glykämischen Index, Bewe-
gung und Gruppendynamik.
Wie funktioniert „Leichter leben“?
Die Methode von „Leichter leben in Deutschland“ (LliD)
setzt auf eine geschickte Kombination von „low carb“ (we-
nig Kohlenhydrate) und „low fat“ (wenig Fett) und lässt
dabei genügend Spielraum für Ihre eigenenVorlieben. An-
fänglich liegt das Hauptaugenmerk auf einer Einschrän-
kung der Kohlenhydratzufuhr, später wird der Fettkonsum
reduziert, ohne jedoch die gesunden Öle zu vernachlässi-
gen. Das genaue Programm wird in Schulungen ausführ-
lich erklärt. Denn eine richtige Umstellung der Ernährung
setzt Wissen voraus.
„Leichter leben in Deutschland“ – das Plus an Gesund-
heit und Wohlbefinden
Auch Sie können mit dem „Leichter leben“-Konzept er-
folgreich Kilo um Kilo abnehmen und Ihrem Wunschge-
wicht näher kommen. Diese intelligente Ernährungumstel-
lung zusammen mit einem Mehr an Bewegung ist keine
neue Wunderdiät und verspricht Ihnen auch keine Abneh-
merfolge von vielen Kilos über ein Wochenende. Dafür ist
diese Methode voll in den Alltag integrierbar und zeigt gu-
te Langzeiterfolge.
Um dies zu gewährleisten werden die Teilnehmer regelmä-
ßig zu Körperfettmessungen eingeladen. Nur so lässt sich
gesundes Abnehmen sinnvoll gestalten.
An der Umsetzung des Konzeptes sind viele Facheinzel-
händler, Dienstleistungsunternehmen, und Gastronomen
beteiligt.
Das erste Seminar findet am Freitag, 25. September, um
19.15 Uhr im Lesesaal des Rathauses in Wolfach statt.
Anmeldungen sind ab sofort in der Schloss-Apotheke mög-
lich.
Weitere Information gibt es auch unter www. Llid.de und
www.apowol.de

Badepark Hausach – Freibad
Bitte melden Sie sich im Hallenbad um die noch deponier-
ten Sessel, Liegestühle und Fundsachen aus dem Freibad
abzuholen.Wir bitten Sie ebenso die Schließfä-cher zu räu-
men. Alles was nicht bis Ende Oktober 2009 abgeholt wur-
de, wird im November 2009 entsorgt.

Neuer Geburtsvorbereitungskurs in Schiltach
Am 22. Oktober 2009 beginnt ein neuer geschlossener Kurs
für Geburtsvorbereitung in Schiltach.
An 10 Kursterminen werden wöchentlich Themen rund um
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett behandelt.
Wohltuende Gymnastik, spannende Theorie und Entspan-
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nungstechniken erwarten sie.
Die Kosten werden komplett von der Krankenkasse über-
nommen. Der offene Kurs für Geburtsvorbereitung in
Oberwolfach läuft weiter wie bisher.
Bei Interesse melden sie sich gerne bei Hebamme Yvonne
Künstle : Tel.: 07834/ 867718

Evangelische Stadtkirche Schiltach
Sonntag, 27. September 2009, 10.00 Uhr
KANTATENGOTTESDIENST
Die „Interessengemeinschaft Orgel und Kirchenmusik
Schiltach e.V. lädt herzlich zu diesem besonderen Gottes-
dienst ein.
Zur Aufführung kommt die Choralkantate: „Wer nur den
lieben Gott lässt walten“ von Felix Mendelssohn-Barthol-
dy, dessen 200.Geburtstag in diesem Jahr gefeiert wird.
Ausführende sind: Alexandra Amend, Sopran, die Schilta-
cher Kantorei und der evangelische Kirchenchor Gutach
sowie ein Instrumentalensemble. Die Leitung hat Kantor
Detlev Zeller. Den Gottesdienst hält Pfr. Dr. Christoph
Glimpel.
Zu diesem besonderen kirchenmusikalischen Gottesdienst
wird herzlich eingeladen, um eine Kollekte zur Deckung
der Kosten wird gebeten.
Bereits am Freitag, 25. September 2009 wird diesesWerk im
Rahmen der Chor- und Orgelnacht in der Klosterkirche in
Alpirsbach aufgeführt. (19.00 – 22.00 Uhr).
Verschiedene Chöre und Organisten werden hierbei musi-
zieren. Auch hierzu herzliche Einladung.

Carl-Sandhaas-Schule Haslach
40-jähriges Jubiläum

Zu unserer vierten Geburtstagsparty in unserem Jubilä-
umsjahr möchten wir herzlich einladen. Am Sonntag, den
27. September ab 14.00 Uhr wird in und um die Carl-Sand-
haas-Schule in Haslach gefeiert.
Neben dem üblichen von den Lehrkräften der Schule orga-
nisierten Spiel-, Bastel- und Spaßangebot für die Kinder
gibt es im Jubiläumsjahr auch noch einige besondere High-
lights. Kutschfahrten können unternommen werden und
auf einer Hopsburg kann man sich austoben.
Lassen Sie sich überraschen von den Auftritten engagierter
Musiker.Auch die Schülerinnen und Schüler werden einige
Darbietungen zeigen. Die Kunstwerke der Kunstprojektta-
ge werden an diesem Tag ebenso zu bewundern sein, wie
unsere große Foto- und Plakatausstellung, bei der man die
40 Jahre der Carl-Sandhaas-Schule entlang eines roten Fa-
dens nach verfolgen kann.
Während die kleinen und großen Kinder in und um die
Schule auf Entdeckungstour gehen, können die Erwachse-
nen den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen oder auch bei
Wurst, Pommes, Flammenkuchen, Pizza und kühlen Ge-
tränken, die von unseren sehr engagierten Eltern angebo-
ten werden, genießen.

Wer unsere Schule noch nicht kennt, findet uns in Haslach
in der Hebelstraße. Parkmöglichkeiten sind am Waldsee-
parkplatz ausreichend vorhanden.
Wir hoffen, möglichst viele Gäste bei einem goldenen
Herbsttag in und um unsere Schule herum begrüßen zu
dürfen, sind jedoch auch auf einen verregneten Sonntag
bestens vorbereitet.

ZUKUNFT BAUEN e.V.
Informationsveranstaltung am 24. September 2009 in
Haslach
Zu unserer nächsten Informationsveranstaltung zum The-
ma “Energieeinsparverordnung/ Energieeffizienz im Ge-
bäudebereich“ am Donnerstag, den 24. September 2009,
19.30 Uhr im Refektorium des Klosters Haslach möchten
wir alle Interessierten recht herzlich einladen.
Referenten:
Dirk Faulhaber, Dipl.Ing. Architekt, Energieberater,
Martin Ufheil , Dipl.Ing.FH, Solares Bauen
Der Eintritt ist frei.

Neuer DRK- Eltern-Baby-Kurs („ElBa“) in Haslach
Einen neuen Eltern-Baby-Kurs („ElBa“) beginnt der DRK-
Kreisverband Wolfach in Zusammenarbeit mit dem Cari-
tasverband Wolfach im Alfred-Behr-Haus in Haslach.
Der ElBa-Kurs gibt Eltern die Möglichkeit, ihr Kind in je-
der Entwicklungsphase bewusster zu erleben und es durch
gezielte Spiele und Bewegungen anzuregen. Mit dazu ge-
hört auch die Besprechung von Fragen zur Erziehung und
Entwicklung des Kindes unter fachlicher Anleitung.
Zum Kurs anmelden können sich Eltern mit ihren Babys,
wenn diese mindestens vier Wochen oder höchstens ein
Jahr alt sind. Am 8. Oktober gibt es um 18.30 Uhr einen
Elternabend mit näheren Infos zum „ElBa“. Anmeldungen
sind erforderlich und bei Kursleiterin Sabrina Brucker un-
ter 07832/977403 oder per eMail an g.waidele@kv-wolfach.
drk.de abzugeben.

Frischpilzausstellung der Schwarzwälder
Pilzlehrschau in Hornberg

Seit über 30 Jahren die größte Frischpilzausstellung im
süddeutschen Raum und den angrenzenden Nachbarlän-
dern. Keine andere Schau stellt das Lebewesen Pilz so um-
fassend in den Zusammenhang von Kunst, Handwerk, Na-
turwissenschaft, Ernährung, Freizeitgestaltung, Medizin
und Naturschutz
Am 03. und 04.10., jeweils 10.00 bis 18.00 Uhr findet in der
Stadthalle Hornberg wieder die traditionelle große Frisch-
pilzausstellung der Schwarzwälder Pilzlehrschau statt.
Auf über 300 qm Fläche werden Frisch-pilze, Naturschutz-
fragen, Pilze zum Färben, Pilzpapier und vieles andere
mehr gezeigt.
„Jedes Jahr ein neuer Aspekt rund um den Pilz.“ Diesem
Motto folgend wird diesmal die didaktische Betreuung von
Kindern mit Spiel und Spaß rund um Pilze und Natur wei-
ter ausgebaut.
Auf rund 60 qm Bühnenraum findet die Sonderschau „Pil-
ze in Kunstharz“ statt. Willi Marchina aus dem Saarland
hat inzwischen über 200 verschiedene Arten in Kunstharz
gegossen und damit für die Ewigkeit konserviert.
Auch an das leibliche Wohl ist gedacht:
Aus eigener Kultur werden Kostproben vom Shiita-ke an-
geboten und „Ritas Kuchentheke“ hat schon Tradition. Es
heisst, manche kämen gar nicht der Pilze wegen...
An beiden Tagen wird während der Öff-nungszeit in der
Halle Speise- und Giftpilz Beratung angeboten und Inter-
essierte können sich mikroskopische Merkmale be-liebiger
Pilze mehr tausendfach vergrös-sert auf grossformatigem
Fernsehbild-schirm anschauen. Womit vermehrt sich mein
Pilz? Wir zeigen es Ihnen.
Der Eintrittspreis beträgt € 4,00; ermäßigt für Jugendliche
und Studenten € 2,00.

10. Kulinarische Weinwanderung
durch Oberkircher Rebberg
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Am Sonntag, 27. September 2009, feiert Oberkirch einen
weiteren kulinarischen Höhepunkt: Unter dem Motto „Von
der Höll ins Paradies“ habenWanderer,Genießer undWein-
freunde die Möglichkeit, Oberkirch mit all seinen Wahrzei-
chen kennenzulernen: Die Ruine Schauenburg, das Schloss
Gaisbach sowie die ausgezeichneten Weine und kulinari-
schen Spezialitäten. Dies alles vor dem Hintergrund einer
einmaligen Landschaft mit Blick auf Straßburg.

Beginnend und endend beim Marktplatz / Tourist-Infor-
mation in der Oberkircher Altstadt hat man die Gelegen-
heit, entlang eines etwa sieben Kilometer langen und aus-
geschilderten Parcours, welcher auch für Familien geeignet
ist, Oberkirch mit allen Sinnen hautnah zu erleben. Die
Wanderung kann individuell von 10.00 – 14.00 Uhr begon-
nen werden. Genießt der Wanderer an jeder der sieben
Wein- und Schlemmerstationen auch das dort angebotene
Häppchen, so ergibt sich eine komplette 6-gängige Menü-
folge. Für ein musikalisches Rahmen- und Kinderpro-
gramm wird gesorgt.
Den Wein-Wander-Pass gibt es im Vorverkauf und am Tag
der Veranstaltung bei der Tourist-Information Oberkirch
für 9,00 €/ 10,00 €. Darin enthalten sind eine 5er Weinpro-
be, Sekt, Digestif, Amuse-gueule sowie ein Weinglas.
Weitere Informationen, Flyer und Vorverkauf des Weinwan-
derpasses gibt es bei der Tourist-Information Oberkirch, Am
Marktplatz 2 a, 77704 Oberkirch, Tel: 07802/706685, Fax:
07802/706875 oder im Internet unter www.oberkirch.de.

Der Eurodistrikt veranstaltet seinen zweiten
Wandertag am 4. Oktober 2009 in Straßburg

Am kommenden Sonntag ist es wieder soweit: der Eurodi-
strikt Straßburg-Ortenau lädt alle deutschen und franzö-
sischen Wander- und Naturfreunde, sowohl Familien mit
Kindern, Senioren als auch geübte Wanderer ein, Straß-
burg und seine nähere Umgebung , mit dem elsässischen
Wanderverein Club Vosgien und dem Schwarzwaldverein
zu erkunden.
Offizieller Beginn des Wandertages ist um 10.00 Uhr in der
Ferme Bussière, dem Pädagogischen Umweltzentrum in
Straßburg-Robertsau. Gegen 14.30 Uhr findet eine feierli-
che Ansprache der beiden Sprecher des Eurodistrikts
Oberbürgermeister Roland Ries, Straßburg, und Oberbür-
germeister Dr. Günther Petry, Kehl, statt.
Der zweite grenzüberschreitende Wandertag greift, wie
schon im letzten Jahr, Umwelt- und Naturschutzthemen
auf und animiert, gemeinsam neue Wege zu gehen. Es wer-
den fünf sehr reizvolle themenbezogene Rundwege ange-
boten, beispielsweise „Wasser und Wald“, „alte Sagen“,
„Kunst“ oder „Europa“. Drei dieser Wanderungen beglei-
ten zweisprachige Füherer, die anderen beiden sind aus-
führlich beschildert. Die Strecken betragen zwischen 5 und
17 Kilometern, so dass jeder eine passende Route wählen
kann.
Alle Gäste sind eingeladen, vor oder nach den Spaziergän-
gen und Wanderungen deutsch-französische Geselligkeit

bei Bewirtung und Musik zu genießen. Das Pädagogische
Umweltzentrum, das an diesem Tag seine Türen öffnet, bie-
tet für die kleinen Besucher eine interaktive Schnitzeljagd
an.
Wer umweltfreundlich mit dem ÖPNV zur Ferme Bussière
kommen möchte, kann ab dem Straßburger Hauptbahnhof
und der Tram-Endstation im Stadtteil Robertsau mit ei-
nem Shuttlebusse fahren. Auskunft gibt es unter: www.
strasbourg.eu (Menüleiste, Rubrik Sport-Loisir) oder unter
www.sport-cus.com (beides in französischer Sprache). Als
günstige Fahrtkarte empfiehlt sich der EUROPASS. Er gilt
im gesamten TGO-Gebiet bis nach Straßburg sowie für öf-
fentliche Verkehrsmittel in Straßburg. Für Einzelpersonen
kostet er 7,50 Euro pro Person, für Familien 11 Euro.
Mit dem Schwarzwaldverein Kehl können Fahrradfreunde
umweltfreundlich zur Ferme Bussière gelangen. DerVerein
freut sich auf möglichst Mitradler.Treffpunkt ist in Kehl an
der Passerelle des Deux Rives um 10.00 Uhr - ohneVoran-
meldung. Karl-Ernst Moldt und Johannes Kappeler führen
die Gruppe über die etwa 20 km lange Strecke (etwa eine
Stunde Fahrt) zur Ferme Bussière. Auch die Heimfahrt
kann wieder gemeinsam erfolgen.
An der Ferme Bussière sind Parkplätze und Abstellmög-
lichkeiten für Fahrräder vorhanden.
Das Programm und die Beschreibung der einzelnen Touren
sind auch unter www.eurodistrikt.eu nachzulesen.

Herbst- Reiterfreizeit der NaturFreundeJugend
Baden in Dinkelsbühl

Auf dem Rücken der Pferde, liegt das Glück dieser Erde
Für alle jungen Reiter und Reiterinnen oder die, die es ger-
ne werden möchten, bietet die NaturFreundeJugend Baden
vom 25. bis zum 30. Oktober 2009 eine Reiterfreizeit in
Dinkelsbühl/Bayern an. Die Freizeit findet auf dem Reiter-
hof Fraunholz statt, wo über 60 Pferde sowie Esel, Katzen,
Hunde (mit 20 Welpen), Ziegen und Hasen zum Reiten,
Spielen und Spaß haben einladen. Neben insgesamt fünf
Reitstunden im Gelände oder der Halle, wartet ein ausgie-
biges Spiel- und Bastelprogramm auf dieTeilnehmerInnen.
Der Garten mit den Riesentrampolinen, den Tischtennis-
platten, der Weltenschaukel und vielem mehr, lässt sicher
keine Langeweile aufkommen.
Die Freizeit ist für acht- bis elfjährige Kinder geeignet und
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene sind willkom-
men. Die Kosten belaufen sich auf 250 Euro für Mitglieder
und 285 Euro für Nichtmitglieder der NaturFreunde.
Des Weiteren findet vom 14. bis zum 15. November im Na-
turFreundehaus Michelbach ein Selbstbehauptungswo-
chenende statt, bei dem Jugendliche zwischen zwölf und 14
Jahren lernen können, wie man auch in schwierigen Situa-
tionen cool bleibt und Konflikte mitWorten statt mit Fäus–
ten löst.
Das Wochenende kostet 20 Euro für Mitglieder und 25 Eu-
ro für Nichtmitglieder der NaturFreunde.

Infos und Anmeldung unter: NaturFreundeJugend Baden;
AlteWeingartenerStr.37;76227Karlsruhe;Tel.0721/405097;
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lkjl@naturfreundejugend-baden.de oder im Internet: www.
naturfreundejugend-baden.de. Bilder gibt es auf dieser
Homepage unter Fotoalben 2007 und 2008

Freizeiten und Erholungen mit dem
Jugendfreizeitwerk e. V.

Das Jugendfreizeitwerk e.V. veranstaltet dieses Jahr noch
eine Herbstfreizeit für die noch Plätze frei sind.
Die Herbstfreizeit findet vom 25.10.09 bis 31.10.09. für
Kinder zwischen 6 und 13 Jahren in 76571 Gaggenau/Frei-
olsheim statt.
Die Unterbringung erfolgt in einem Erholungsheim der
Arbeiterwohlfahrt. Der Preis beträgt 135,-- EUR. (Mit
Landesjugendplanzuschuss 100,-- EUR). Im Reisepreis ist
die Unterbringung, Vollverpflegung, Betreuung und eine
Haftpflicht- und Unfallversicherung enthalten.
Informationen über Anmeldungen und Zuschüsse können
von Familie Ebel unter der Telefonnummer 07245-860091
erfragt werden.
Weitere Infos und eine Online Anmeldung können auch auf
unserer Homepage
http://www.jugendfreizeitwerk.de abgefragt werden.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Bundestagswahl zur Abzocke im Internet missbraucht
Suche nach „Wahl-O-Mat“ führt inVertragsfalle
Die Verbraucherzentrale warnt vor einem Anbieter, der im
Vorfeld der Bundestagswahl die Internetseite www.wahl-
o-mat.de der Bundeszentrale für politische Bildung miss-
braucht.
Wer zum Beispiel in den letzten Tagen über Google „wahl-
omat“ eingab, bekam als ersten Treffer einenWerbelink zur
Seite www.wen-waehle-ich-2009.de oder zur Seite www.
wahlinfo2009.de. Beantwortete man dort die Testfragen
zur Bundestagswahl 2009, landete man nach einigen Fra-
gen auf einer Anmeldemaske, in die persönliche Daten wie
die Postanschrift und das Geburtsdatum einzutragen wa-
ren: Statt anonym und kostenlos wie auf der offiziellen Sei-
te der Bundeszentrale, stand ganz unten auf der Internet-
seite klein im Fließtext, dass der Test 60 Euro kosten soll.
Brigitte Sievering-Wichers von der Verbraucherzentrale:
„Verlangt ein Anbieter bei einem vermeintlich kostenlosen
Internetangebot persönliche Daten, ist das ein starkes In-
diz für eine Abzocke“. Allein von Januar bis August 2009
wandten sich mehr als 8.000 von Internetabzocke betroffe-
neVerbraucher an dieVerbraucherzentrale Baden-Württem-
berg.Aktuell will der Anbieter Belleros Premium Media Ltd.
aus Hamburg politisch interessierte Verbraucher abkassie-
ren. Inzwischen wurde dieser Anbieter abgemahnt und auf-
gefordert, zukünftig die irreführende und unlautere Wer-
bung sowie den Verstoß gegen die Preisangabenverordnung
zu unterlassen.Vermutlich lockt er deshalb inzwischen mit
einer neuen Seite in eineVertragsfalle.
Abstellen lässt sich diese Verbraucherabzocke nach Mei-
nung derVerbraucherzentrale nur durch gesetzgeberisches
Handeln. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
fordert darum die so genannte „Button-Lösung“.Verbrau-
cher sollen durch einen separaten Knopf-Druck ausdrück-
lich die Kosten des Angebotes bestätigen und ihre Zustim-
mung zum Vertrag erteilen. Nur wenn diese Zustimmung
erteilt wurde, soll ein rechtsgültiger Vertrag zustande ge-
kommen sein.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
AUFRUF zur Haus- und Straßensammlung
vom 01. bis 15. November 2009
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräber-
stätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. um Ihre Spende.
In diesem Jahr feiert die Kriegsgräberfürsorge ihr 90jähri-
ges Jubiläum. Gegründet wurde sie 1919 – gerade ein Jahr
nach dem Waffenstillstand, der den Ersten Weltkrieg been-

dete – noch bevor der Versailler Vertrag in Kraft getreten
war. Darf man ein Jubiläum feiern, dessen Wurzeln in den
Schrecken undVerlusten eines Krieges zu suchen sind?
Wir sind der Meinung,dass derVolksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. stolz auf die geleistete Arbeit sein kann
und auf die Unterstützung durch die Menschen unseres
Landes, die dies mit ihren Spenden erst ermöglichten. Seit
90 Jahren werden Kriegstote gesucht, Ruhestätten und
Friedhöfe angelegt und den Angehörigen drängende Fra-
gen beantwortet: Wo ist mein Mann, meinVater, mein Bru-
der geblieben? Gibt es einen Ort, an dem wir trauern kön-
nen?
Der Volksbund arbeitet inzwischen in 45 Ländern an Sol-
datenfriedhöfen, auf denen über 2 Millionen Kriegstote
ruhen. Über diese Friedhöfe hinweg sind zahlreiche Be-
kanntschaften, oft Freundschaften mit Menschen anderer
Nationen geknüpft worden. Das Motto der Kriegsgräber-
fürsorge
Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für den Frieden
hat nichts von seiner Zeitlosigkeit verloren – gerade im
traurigen Angesicht der gefallenen deutschen Bundes-
wehrsoldaten in aktuellen Einsätzen.
Die Mahnung zum Frieden steht im Mittelpunkt unserer
Arbeit, und so sehen viele in uns die älteste „Friedensbe-
wegung“ Deutschlands. Mit unserer Jugendarbeit möchten
wir junge Menschen anregen, sich mit der Geschichte zu
beschäftigen und für den Frieden einzusetzen.
In diesem Jahr nahmen Jugendliche aus 13 Nationen an der
Internationalen Jugendbegegnung des Landesverbandes
Baden-Württemberg in Rottweil teil. Zwei Wochen haben
30 junge Menschen gemeinsam die Ruhestätten der Kriegs-
toten in Rottweil gepflegt. Verständnis, Vertrauen und
Freundschaften sind bei der Arbeit, den Ausflügen und
dem Einsatz für den Frieden entstanden
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der
Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim
Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag
zum Frieden in der Welt bei.
Julian Würtenberger Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungspräsident Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg




